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ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewurden
an Juni l .J .von27674acteren
8 ,109676716eingelegtu .an22935
Parteien8,40179117rückgezahlt.
derStanddesInteressentenEinlags¬
Kapitalebetrugmit30 .Juninachzu¬
schreibungderhalbjährigenZinsen
46339.463.399.85 .n .59 .beiderHypo¬
thekenLiquidatur,wurdenimJuni
660 .350Mzugezahltu .119129862
rückgezahlt.AmSchlussdiesesMonates
betrugen,diesämmtlichaushaltendender¬
lesen ,263.236790f 636.BeiderPfandrienstaltwurdenzum
ein Betrag von 179993
gezahlt.AmSchlussdiesesMonates
betrügendiesämtlichaushaltenden
Darlehen1630784474,derVil¬
gungs -u .Einlösungsfond9515526
diePfandbriefeimUmlaufe60jährig
16403000R .Beider Effektenund
Vorschuß-AbteilungderErstenösterrei¬
chischenSparkassewurdenimJuni
anWechselncompliert21951.287x
23t ,einkassiert.19953965R .28.

Wiener Sadiret .

Sitzungvom1 .Juli
Vorsitzenderv .B .Strobach¬

M.Grünbeckbeantragt ,sichfürdie
AuslassungderFilialederstädt .Einer¬
wehrimBez .Hernalsauszusprechen¬

NacheinemBerichtdes
die der

RealitätDöbling,Grinzingerstraße
37auf13Baustellenund6Baustellen¬
fragmentegenehmigt.

derSpringbrunnenbeimHermater
voll undschwimmendewirdmiteinem
täglichenWasserquantumvon220Feb¬
taliter ausderWienthal-Wasserleitung
währendderSommermonatedoliert

dasProjektfürdieRegulierung
undFahrbahnverbreiterungderFörger¬
straßezwischenN .55 .undCatarien,
vergasseimBezirkeHernals-Kosten
1887136 wirdgenehmigt .

M .D .beantragt die An¬
dungderneuberechnetenGewicht
derverschiedenenRohrgeltungenbei
OfferterhandlungenfürdieLieferung
vonRöhrenu .Maschinenbestande¬
len .Bisjetzt warnämlichdieses
Gewichtempirischnacheineneben¬
vorhandenenVorratbestimmtu .das
gleicheGewichtfürdieübrigenebenso
dimensionenSohnangenommen
worden .Nunmehrwurdejedochge¬
nachderGrößedereinzelnenRöhre
desGewichtgenauberechnetu .ein
Tabellehierüberverfasst .DemAntrage
wirdzugestimmt.

fürdieRestaurierungderTorflügel
derdemoliertenGutteldorferPurkirche
werden400l .bewilligt .Diesemit
MalereienversehenThorwegelsollen
bei demneuenStadt Museumals
Thüren,wiediez .B .auchimGrim¬
nischenMuseumin Nürnbergge¬
schieht ,Verwendungfinden.

der Ankaufeinesnachbildes
des Matersc .Heilmannder
Teufelse bei den500
wirdgenehmigt.

NacheinemBerichtederS.R.Schreiner
wirddieAufstellungeinerMarthale
denRockgeleise,derstärkeStraßenbahn
in derGigassegenehmigt.

60
NacheinemBerichtedesM.Holz

werdenfür die armenSchülerder
Volksschulein Kahlenbergendorf2000
FreikartenzurBenützungdesBades
imabgesperrtendaureausgefolgt.

VomMagistrate.AnStelledesverstorbene
MagistratsratesSilberbauerwurdeMagi¬
stratssecretäru .Karol.SchreibenmitderHeilung
der AbleitunginAngelegenheiten
vomHrn .Dr .Bürgerbetraut .

MagistratsindirektorDr .Kirchner
hatam1 .JuliseinenUrlaubangetreten

DienstjubiläumdesMagistratsdirek¬
torsGregorStatthalterGrafKiel¬
mansegghat verfügt ,daßdem
MagistratsdirektorMorizPiperanlas¬
lichseinesDienstjubiläumsvonamts¬
wegendieEhren-Medaillefür40jährige
teneDienstezuerkanntwird .DieMe¬
dailleist heutedemMagistratsdirektor
durchdenBgm.D .Burger,überreicht
worden .

HungerGenossenschaftzumbehördlichen
KommisserdieserGenossenschaftwurdean
StelledesdienstlichverhindertenOberkom¬
missesde .VonderMagistratsKonzigist
sei warbestellt .
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sächlicheFortbildungsschulederTage.
zierer Genossenschaft .ImAuftragder
Gewerbeschul -CommissionwiederderUnter¬
richt für dasabgelaufeneSchuljahram
b .d .geschlossen .AndiesemTage9Uhr
vormittagsfindetdieSchulschlussfeier
u .Pränenverteilunganverdienstvolle
SchülerimTurnaledesSchulgebäudes
MariaHilf ,Rahlgasse2stall .DieSchülerar¬
beitenwerdenebendaselbstamSontag
der 6 Montagden zurBesichti¬
gungausgestellt .DieGenossenschaftsmit¬
gliederwerdeneingeladen ,sowohlan¬
derSchlußfeier ,als auchanderBesichti¬
gungderSchülerarbeitensichrechtzahl¬
reich zubeteiligen .

DurchführungsverordnungzuderAbän¬
derungder59u .60derGewerbeord¬

nung .DasHandelsministeriumhatdem
EntwurfeinerDurchführungsverordnung
zurGewerbenovellevom25 .Februar1902betreffen
dieAbänderungder1859und60derGewerbeord¬
nungausgearbeitet,welcherdemWienerMagi¬
strateübermitteltwurde,umdemselbenalsder
erstenGewerbebehördedesReichesGelegenheitzur
Äußerungzugeben.Am30 .Junifandnunim
MagistratssitzungssaaleunterdemVorsitzedes
MagistratsdirektorsDr.Weiskirchner,u .unter
TeilnahmederMagistratsräte,Dienst,Posselt
u .Parger,sowiederVorsteherbezw.Vorsteher¬
Stellvertretervonetwa35interessiertenGenos¬
senschafteneineKomitersitzungstatt,inwelcher
dieeinzelnenBestimmungendesEntwurfeseiner
eingehendensächlichenBeratungunterzogen
wurden.DievondenGenossenschaftsfunkter
warenerstattetengutächtlichenÄußerungen
werdenderBerichterstattungdesMagistrates
zugrundegelegtwerden.AmSchlussdieser
Beratung,welchemorgenfortgesetztwerden

soll ,sprachendieVorsteheihrenDankdafür
aus ,daßMagistratsdirektorDr .Kirch¬
neres nichtanderEinvernahmederberu¬
fenenVertreterdesGewerbettdesineiner
sowichtigenFragefehlenließ .

EingenossenschaftlicheSardinenfabrikinGrade.
voreinigenTagenfandinGradediefeierliche
Grundsteinlegungfürdievonderdorti¬
genFischerGenossenschaftzuerrichtende
Sardinenfabrikstatt .Esistdasdieerste
vonFischerngegründeteSordinenfabrik
in der ganzenWelt¬

DiesischeFortbildungsschulefür
MädchendieunentgeltlicheFortbildung
schuleinMargarethen,handthurmplatz
No14hatausschließlichdenZweck,mit
tellose ,nichtmehrschulpflichtigeMäd¬
cheschufsGründungeinerExistenz
zutüchtigenselbständigenArbeitskräf¬
in theoretischundpraktischhinzu¬
bilden.SiebestehtausvonJahrgangen,
in welchendasAnfertigenvonWasche
nachMußumMuster ,Handnähe ,Ma¬
schinchen,Rickereien,Zeichnenetc .fer¬
nerKleidermachen,einfacheu .doppelte
Buchhaltung,Renographieu .Maschin,
schreibengelehrtwird .Derdurchdie
AusführungvonKundenarbeitenerzie¬
te VerdienstwirddenSchülerinin
dererstenösterr .Sparkassaangelegt.
Unterrichtsstundensindtäglichvon8
bis 12Uhrundvon2 bis 5 Uhr ,aus
genommenSamstagnachmittags¬
dieGesucheumAufnahmeindieseSchule
für daskommendeSchuljahr ,welche
stempelfrei sindundmitdemZustan¬
digkeits -NachweisenachWienund
einemlegalenArmuthszeugnissebe¬
legt seinmüssen,sindvom1 .bisein
schließlich17 .d .zwischen8u .2Uhr
in der Gemeindekanzlei,Schönbrunn
verstraße54 ,zuüberreichen .Über¬

dieAufnahmederSchülerinnenentschä¬
detaufGrunddesvonderBezir¬
tretungzuerstattendenVorschlagesder
NarrathderStadtWienMädchen,die
in Margarethenwohnen,habenbeider
AufnahmedieVorzug,dieEntlassung
zeugnisseausderVolks-undBürger¬
schulesindzuderam18 .d .abzuhal¬
lendenAufnahmsprüfungmitzubringen.

AllfürObdachlose.ImMonate
Juni1902wurdenin demAsylfür
Obdachlose,Landstraße,Bluttgassesub
1324Frauen ,453Kinder ,1818Männer
und2 Knabenzusammen7597Perso¬
nenscherbergtundmitje 2Portionen
SuppeundBrotbeköstigt.

KaiserhuldigungsfestinBaumgarten.Ein
diesesamAugustd .J .inprachtvollenBaum,
gartenerSchlosspartezuGunstendesReal¬
schulvereinesinHitzungstattfindendefestgibt
sichinallenKreisendieserBezirkes,dasregste
InteresseKund.Dieam30 .v .M.unterdem
VorsitzedesBezirksvorstehersGutenleichner
abgehalteneSitzungdesFestioniswarglau¬
gendbesucht.AusjedemBezirkstheilewären
mehrereVertretererschienenu .auchG.
Poyer,dieBezirksratBayer,Brustmann,
Glasauer,Corlinger,welcheanderBera¬
lunglebhaftenAnteilnahmen.DerSchriftfüh¬
vorRudolfKarzingerbrachtedasäußerstreich¬
haltigeProgramm,mitwelchemdenBesuchern
DiesesfestesundwenigGeldvielfacheGenüsse
gebotenwerdensollen,zurVerlesung.Ausdem
Programmeistheuteschonzuerwähnen:4Musik¬

Kapellen,BayrischeBierhaltemitTanzboden
2Theilervorstellungen,Zitherproduktionen
Kunstpfeifer,Natursänger,Radfahren,Raschol¬
theater,Beschieben,großerZachenstreichmit
Fackelzug,Billantheuerwerk,Huldigungs¬
abenu .viele Überraschungen.DerOb¬
StellvertreterdesGestromitesBezirksrat
BaÿerrichteteeinenAppelandieAnwe¬
senden,fleißigfürdasGastzuagieren

et

damiteinseitsdesKaisersGeburtsfahl
würdigbegangenu .anderseitsauchdem
eminentgemeinnützigenZweckeeinschöner
Reingewinnzugeführtwerdenkönne.Essei

Ehrensachejedeseinzelnen,zumvollenGelingendesFestesnachbestenKrachtenbeizutragen
treffenu .Geldschendenfürdenprojektierten
SubarwerdenvondenBezirksvertretern
u .allenComite-Mitgliedernheuteschondan¬
kendentgegengenommen.Kartena 60im
VorverkaufesindbeidenCondukteurender
Verkehrs-Unternehmungenu .indenmeisten

Geschäftslokalen,Teskenu .Gasthäusernder
Bezirkezuhaben.

Gewerbeschul-Commission.Inderletzten
PlenarsitzungwurdenBeschlusseüberden
vomMinisteriumeingelangtenEntwurfeiner

DisciplinarordnungfürFortbildungsschulen
überDispensvomSchulbesuche,übereineAus¬

schließung,überEinführungvonBüchernfür
dengewirtehygienischenUnterricht,überdie
WahlvonPrannenbüchernu .überdasNatu¬
desLehrlingshortesgefahrt.DemSchulaus¬
schüssederPfeilerschulewurdeeinVorschuß
von1200l .bewilligt .Demresignierenden
seit30JahrenderGewerbeschul-Commission
dienendenpensionirtenLandesratThomas
wurdederDanku .dieAnerkennungausge¬
sprochen.AnseineStellewurdeMagistrats¬
KommissorDr .HeinLippertzuzwei¬
SekretärderKommissionernannt.ZurKon¬
geptbrandenimSekretariatwurdeLandes¬
KommissärderAntonFreybestellt.
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ComminaleAuszeichnungfürden
General-ProkuratorRitterv .Cramer.
Anläßlichdes50jährigenDienstjubiläums
Sr .Excellenzdesk .k .General-Procurators
LeopoldRitterv .CramerhatderGemeinderat
beschlossen,demselbendassieBürgerrecht¬
derStadtWienzuverleihen.InAusführung
diesesBeschlusseshatRitterv .Krämerheute
mittagsimGemeinderatssitzungssaaledes
neuenRathausesin dieHändedesBauer¬
BurgerdenBürgereidabgelegt .Dem
feierlichenAktewohntenbei,u .B.Strobach,
Herrenhausmitglied ,Millauch,dieGeneral¬
advokatenRitterv .Güteru .horal¬
Hauer,derPräsidentdera .c .Advoca¬
kammerDr .Ritterv .Geismantel,
PrälatHofratZschokke,fastsämmtliche
Stadtrate,dieGemeinderate ,Dr .Porzer
u .hiersammerOberstadtbuchhalter
hönig,VicebaudirektorHeimreich,die
Magistratsrat Appella¬
etc .B .v .Bergerhielt eineAnspruch¬

re welcherer sagte ,dieAuszeichnung
derGemeindevertretungstehe,obwohlsie
einederhöchstensei ,welchedieGe¬
meindezuvergeben,berechtigtist ,in
keinemVerhältnissezujenenEhrungen
welchedemGeneralprokuratorseitensdes
Kaiserszuteilwerden.Abervielleicht,setzte
derBanfort ,werdenSieaucheineFreude
habenmitderAuszeichnung,dieIhnen
ausdenKreisender BürgerschaftWiens,
zuerkanntwurde.DerrichterlicheStand¬
ist manchenAnfechtungenausgesetzt
u .ist schwer ,in derAusübungdessel¬
bendesWolgefallenallerzuerregen.
Sie ,Excellenz,habenesverstandenn,sich
dieAnerkennungauchderbürgerlichen
Kreisezuerwerben.Siehabensichmit
vollemEiferu .Hingebungdurchviele

JahredemBerufegewidmet.DerDank
desgesammtenVolkesist Ihnenhiefür
sicher .VondiesemGedankenausgehend
hatIhnenderGemeinderateineAus¬
zeichnungzuerkannt,wasbisherbei
einemMitglieddesRichterstandesselben
vorgekommenist .Dn.D.Hegerlegte
sodanndieBedeutungdesEidesdar¬

GeneralprokuratorRitterv .Cramer
erwiderte .DieAuszeichnung,dienur
derGemeinderatverliehenhat ,erfüllt
michmitwahrerFreudeu .ichweiß
denWortderselbenvollaufzuwürdi¬
gen .Ichwillnichtentscheiden,obdie
überausschmeichelhaftenWorte,die
derHerrBem.anreichgerichtethaben,
nichtaufsubjektivenEmpfindungberu¬
hen .WennichaufdielangeDienst¬
zeitzurückblicke,sokannichsagen,
daßichstetsinvollsterPflichttreue
denAnforderungenmeinesBerufes
nachzukommenbestrebtwar,unbekom¬
wertumGunstoderUngunst,
impolitischeodernationaleStrömun¬
genu .ohnepersönlicheRücksichten¬
MeineDienstzeitbeganninSieben¬
bürgen ,wodurchdieschwerigen
VerhältnissedieTalkraftgestähltwurde.
DamalsgeltWienalsdieHauptstadt
dergesammtenReiches.Alsichdaher
i .J .1873zumGeneraladartetenin
Wienbefordertwurde ,freuteichmich
hauptsächlichdarüberinderersten
StadtdesReicheslebenzukönnen.
hierhabeichauchGlücku .Brudege¬
funden .IchbinZeugedesgroßarti¬
genAufschwungen,denWienvon
JahrzuJahrnimmt,u .vonmeinem
patriotischenStandpunkthabeichkeinen
anderenWunsch,als dasdiepolitischen
Gegensätzein Wienmehru .mehr
schwinden,Industrieu .Handeleinen
mächtigenAufschwungnehmenu .
allgemeineWohlstandin Wienein¬
kehrenmögen.Ichhängemitmeinem
ganzenHerzenanWien ,u .deshalb
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waresfürmicheinegroßefreudige
Überraschung,dasderGemeinderat
ein neuesBandgeschaffenhat ,das
mergestattet ,michin Wienalszu
Hausezubetrachten.IchbitteSieherr
BürgermeistermeinenbestenDank¬
entgegenzunehmenu .derDolmetsch
meinesDankgefühlegegenüber
demGemeinderatzusein .Mitder
VorlesungderEidesformeldurchden
Präsidialvorstand,Appelu .derAble¬
gungdesBürgereidesseitensdes
GeneralprokuratorschlossdieFeier¬

CommunaleAuszeichnungen.Wie
anjedemerstenDonnerstageeinesje¬
denMonates,sofand ,auchheutevormit
tagsimRathause,dieÜberreichungeine
ReisevoncommunalenAuszeichnungen
statt .DiesenfeierlichenAktenwohnten
beidieG.R.Thorner,Brauniß,Busch,
Eltbogen,Gloß,Gottbauer,hierhan¬
mir ,selbig ,Holz ,Jung ,Dr .Krenn,
Oppenberger,RauerSchweig,Stra¬
ser ,derWesselskyundWessels.
dieBezirksvorsteherAnbauerund
Schawerk,Bezirksvorsteherstellvertreter
ZungerMagistratsDirectorProver,
MagistratsRatheAppelAsperger,Groll
ka ,a ,Oberbuchhalter
hönigetc .bei .

AndenBezirksrath,Bürger
HausbesitzerPeterReimer(Maria
hilf wurdedie goldeneSalvatore
dachteüberreicht .DieserEinewohnte
auchPfarrerKernvonGumpendorf
bei .NachderdankedesAusgezeich¬

ten dankte auch Bezirkvorsteher
SchadenimNamenderBezirksver¬
tretung .DiegoldeneSal¬
vatorunwille wurdeweiterüber
reichtandieLeiterinderPrivat¬
cheschuleKaiserstraße25Schwester
Europa inter .DerFeier
bei dieGeneralassistentin.



den SchwesterNegorica ,
SuperiorPamund ,zufälliginWienanwesendePraetderFranzo¬
sischenNationalkircheinMoskau
Limonier,sowieBezirksschulinspector
deEibl .AufdiebezüglicheAnsprache
danktenSchwesterEntropia ,Schwei¬
ster ReginaSuperiorPar¬
undMannsdesOrtschulrathesbe¬
zirksvorstehenstellvertreterZeiniger

dieselbeAuszeichnungerhielt
auchdieOberinderS .JosefVincenti¬
musin Fünfhaus ,TellgasseSchwe¬
ster MagdalenaKüstrebe .Der
FeierwohntenbeidieGeneralober
desOrdens ,derGeneralderFrau
Congregationder frommenArbeiter
P .P .A .M.Schwartz,Einebesondern
WeiseerhieltdiesekleineFeierdurch
die Anwesenheitdes92jährigenVa¬
derderaufgezeichnetenOberin,der
geistigundkörperlichäußerstfrische
Greiswar ,BrauhausbesitzerinLaa¬
so .Thaya,warlangeJahredortBür¬
germeister,hatsichvor7Jahrenver¬
heiratetundblickt ,diestattlicheSchau¬
von7 Kindern ,19Enkelnund42Ur¬
enkeln.ZumSchlusseüberreichteder
BürgermeisterdiegoldeneSalvator¬
medaillederOberindesGreifenahlen
in WahringSchwesterHonoriafüß,
derFeierwohnteaußerdengenann¬
ten Gemeindefunctionärenauch
Pfarrer PechmannvonWinhaus
bei .DerBürgermeisterbetonte,insei¬
nerAnsprachedieVerdienstederOber¬
aufdemGebietederHumanitätundbe¬
tonte ,erhabeselbstGelegenheitgehabt
dassegensreicheWirkendesAsylos
kennenzu lernen ,daein vonihm
hochverehrterMannPrälatSebastian
BrunnerseineletztenLebenstage

verbrachte .

Beeidigungen.Bogen.Dr.BürgerhatimLaufe
desheutigenVormittags,einegroßeReihevon
BeeidigungenvonBeamten,Bregern ,und
Armensalenvorgenommen.InersterLinie
legtederBürgerschuldirektor ,JosefSchwenk
demderGemeinderatdasBürgerrechtder
StadtWienmitNachsichtderTaxenverliehen
halte ,denBürgerendindieHändedes
gen.Dr .Bürgerab .Derseinwohntenaußer¬
zahlreichenanandererStellegenannten
Gemeindefunktionären,spezielldenVertreter
desBezirkesLeopoldstadtBezirksschulinschektor
hinterwalderbei .Sodannbeeidigte
derBem .36Bürger ,deneninder
letztenZeitvondemgemeinderatlichen
AusschussezurVerleihungdesHeimats¬
u .BürgerrechtesdesBürgerrechtder
Stadt Wienverliehenwordenwar .Die
Eidesformelverlasinbeidenhättender
VorstanddesPräsidialbureausMagistrats,
rat Appel .Fernerleisteten wären150
Armenrateu .zw .zumeistFunctionär
der einzelnenArmeninstitutedieAn¬
gelobungtreuerPflichterfüllungder
aufsichgenommenenPflichtenindie
HändedesBem.durchHandschlag.Der
Bogen.DanktebeidieserGelegenheitdafür
dass die Damenu .Herrendieschwere

Pflichtenaufsichgenommen,u .betonte
dieSchwierigkeiten,welchemitdem
Amteines Armenratesverbundensind .

Armenrathsahm.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesk .Rauer
diejüngstvorgenommenenErgänzungs¬
wählenin denArmenrathdesBezirkes
hietzungbestätigt .Neugewähltwurden
KarlGünter ,FranzSengelundMarie
Mühler.

fernerwurdennacheinemBe¬
richtedeskk .Gottbauer,dievorkurzem
vorgenommenenWahlenin denArmen¬
rathdesBezirkesAssergrundbestätigt.
Esbetrifft ,diesetwa170Armenfunctio¬

nire .
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AusstellungweitlicherHandarbeiten.Der
OrtsschulentdesBegresHoffstedthat.
dieAusstellungweiblicherHandarbeiter
andenMädchenBürgerschulendes
BezirkesHoffstadtangeordnet,umdie
Schülerinnenzufleißu .tadelloser
AusführungderArbeitenaufzumun¬
tern .DieseAusstellungfindetan¬
denBürgerschulenZollgasseund
städterstraße93amDienstagden
15 .d .von9 Uhrvormittagsbis
Uhrnachmittagsstatt .

UnfugimreguliertenWienflusse.Im
Dienstustreibensichinsbesondereinden
StreckenzwischendenStadtbahnhaltestellen.
BraunschweiggasseHitzigu .Weidling
HauptstrachteSchwervonKindernherum,die
zumTeilsogarentfernenbegreifenangehö¬
ren ,dieseKinderwachtenkleineFischezu
langen,wobeiTiraqualereiennichtausge¬
schlossensind ,odersiewochenseinin
denViehe ,schlägermitStöckenu.
hattenauchdenZementverputz,laufenauf
denGefällsstufenu .Mauernumher,waren
unbekümmert,aufdasanTafelnangebrachte
VerbotimWasseroderBodensplittert ,
wobeisichzubrecheanderenKnabenu.
MädchensowieErwachsenalsZuscher
einfinden .Abgesehendavon ,daßdie
SittendieserohnehininderErziehung
ganzvernachlässigtenKinderdurchein
solchesübermütigesu .dasSchangefühl
verletzendestreibennochmehrgeschä¬

den wir den¬
werfenmituntersehr großerSeine
derWienflussverunreinigtu .verlegt
währenddieVerschaffungdesange¬

denSand -u .Schottormatoriales

20

ausdemDienstesseohnehne,mitbetracht. demgewesenenVorsitzendendesOrtschul¬
lichenKostenverbundenist u .eswerdenrates voriten JosefKotzen
überdiesdiekostspieligenbaulichenAnerkennungdessenmehrjährigen

Tätigkeitals MitglieddesWiener-¬AnlegenderDienstusregulierungbeschä¬
Bezirksschulrates ,alsVorsitzendendigtauchUnglücksfällesindnichtaus¬

geschlossen,indemdieKinderdiesteilen desOrtsschulratesGartenu .der
Böschungen,Siegenu .Mauerabsätze. sonstigendemallgemeinenWohl¬
aufu .abkletternu .daherabstürzenoder gewidmetenWirksamkeitdiegroße
auchin dembeidenNeuvorrichtun¬goldeneSalvator-Medaillezuver¬

leihen .genodernachRegengüssenliefen
Wassersogarertrinkenkönnen .Ma¬
gistratsdirektorPieperhatsichdaheran¬ ZurRegulierungderstädtischenDiensten.

derGemeinderathatin seinergestrigenver¬diecompetentenFaktoren,dask .k .
traulichenSitzungnacheinemBerichtedesPolizei-Commissariathiesing,dasStadt
M.TomolafolgendenBeschlußgefasst.Diebenantu .denBezirksschulratwil
vomBürgermeistermitVerfügungvomdemErsuchengewendet,gegendiesen
1 .d .indieKanzlistenstellenzweiterKlassUnzug ,welchereingemeinsames
eingereichtenDiurnistenerhalteninenergischesVorgehenerheischt,durchdie
weilsieam1 .Mail .J .dievorgeschenunterstehendenOrgane,d .i .dieSicherheits¬
beimDienstzeit,vondrei ,bezw.sechswache,dieWienflußaufseher,u .dasLehr¬ Jahrenzurückgelegthaben ,dieMonats¬personateeinzuschreiben.DieDienstlich¬bezügevom1 .Mai190an ,dieübri¬streckenmüssenwiederholtbegangen, genEingereichtenvondemTageab¬einzelneKnabenstelliggemacht,dem anwelchemsie dasdritte ,bezw.Polizei-Kommissariatezugeführtu .von sechsteDienstjahrvollendethaben.diesemdieElterenvorgeladen,gleich¬

zeitig aberdie betreffendenSchulte¬ BezirksvertretungBrigitten.denlungenverständigtworden ,ich AmDonnerstagden10 .d .4Uhrnach,
derSchulordnungstrengevorzugehen. mittagsfindeteineöffentlicheSi¬
u .solcheUngezogenheiteninder tzungderBezirksvertretungbeige¬

manstatt .SillertezumAusdruckzubringen
hätten .EventuellwäredieAnzeige ErnennungenvonLehrpersonen .DerStadtwegenÜbertretungdesWasserrechts¬rathatinseinergestrigenSitzungnachgesetzes,oderderöffentlichenSittlichkeit

einemBerichtedesM.TomoladieBesetzungbeidercompetentenbehördezuer¬
ausgeschriebenenLehrstellenvorgenomen.statten .Esist zuhoffen ,daßdiese

gewiss ,anöffentlichenIntressegele¬ 13.dieNamenwerdenwiraneinemdernächstenTagebringengenenMaßnahmenvonErfolgbeglei¬
tet seinwerden .

. 1 .
in 2SalvatorMedaille.DerGemeinderathat mitin seinergestrigenvertraulichenSitzung der dernacheinemBerichtdesH.Ritterungbeschlossen,einer

nichts verwesenmita¬



DerRathaus-Correspondenz
I .NeuesRathaus,Fol .16472.

erausgeberu .verunterRedacteurRud.Eig
3 .Jahrg. Wien,Samstag5 .JuliNo15.
SitzungenimRathaus .DerGemeinde¬

ral Fall in der kommendenWocheam
Freitagden11 .d .halb5Uhrnachmittags
eineSitzungab .AufderTagesord¬
nungstehenvorläufig8Geschäftsstücke,
darunter ,dasReferatüberdie
Vieh-u .Fleischmarktkasseu .zweiZu¬
schriftender . k .Forst -u .Domänen¬
direktionbetreffenddieAgnoscierung
desVortragsentwurfesüberdenAn¬
kaufvonGründenfürdiezweitehoch¬
quellenleitung,fernerfünfBaustücke.
DieseSitzungdürftevoraussichtlich
dieletzte vordenGemeinderatsferien
sei .DerStadtrathält ,Mittwoch,
Donnerstagu .Freitag10Uhrvormit¬
lags Sitzungenab .

StädtischesMuseum.AmMontagden7.
d .werdenArchitektFriedrichSchachner
u .OberbauratProfessorOttoWagner
imSitzungssaaldes neuenRathauses
denGemeinderatenihreKonkurrenz¬
projektefür denBaudesKaiser¬
FranzJosefStadtmuseumserläutern .
der VortragSchachnersbeginnt ,um
3 Uhr ,jener Wegum5Uhr

nachmittags.

vor21 .WienerGemeindebit.Heute
mittagshabenimRathaus ,dieBurger¬
meisterder 12 als 2t .Bezirkindie
GemeindeWieneinzuverleibendenGe¬
meinden,. h.Glorisdorf,Strebersdorf ,
Kammersdorf,Groß-Hedersdorf,
Leopold ,ganisten ,
Stadtau,Breitenter,Aspern,Eßlinger
u .Groß-EngersdorfdieEingabenbetref¬
fenddieseEinverleibungsaktionanden
u .Landesausschuß ,denLandtag ,

den Bemer - Präsident
Statthalter unterzeichnet .DieEinga¬
benwerdenin denersten Tagenbe¬
nächstenWocheandenbetreffenden
Stellenüberreichtwerden.

StädtischeSammlungen.Dievonder
GemeindeWienerworbenenbeiden
großenReiderbildnisse,vonl .R .Huber
vorstellend,denFeldmarschallheinrich
sonstRudigerGrafen ,erheberg,
VerleidigerWiengegendieWürken
J .1683unddenFührerdesKais .
ErsetzteresHerzogKarlV .vonLothan
gen modenvon Sonntagden 6 .d .
im Waffensum der Stadt Wien¬
ausgestellt sein .

GewerbeschuleCommission.Inderam
26 .d .stattgefundenenSitzungder
Gewerbeschul-Commissionwelcherin
VerhinderungdesObmannesv .B .Br .
Neumayer ,derObmann-Stellvertreter
JedliczkadenVorsitzführte ,gabdieser
bekannt ,daß die Handels -und
Gewerbekammerin die aus derCom¬
missenausgetretenenHerrenHaller,
Ritschel u .Will ,dieHerren
wigBach ,KarlLuberu .Cornel.
SpitzerindieGewerbeschul-Commission
gewählthabe .Demausscheidenden
MitgliedeRitscheltwurdederDank
durchErheben ,vondenSitzenausge¬
druckt .Deru .v .Landesschulratgat
in einemErlasseseineAbsichtkund,
erst danneine ÄnderungdesLehr¬
planesder Vorbereitungskurseanden
Fachschulenin Erwägungzuziehen,
wennseitensderSchulausschüssemote¬
vierte AnsuchenumeineAbänderung
einlaufensollten .Eswurdebeschlossen,
dieersteCentral-Lehrlingsbibliothek
überdieSommerferienzuschließen.Einigen
Fachschulen,wurdenVorschüsseaufdie
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herge¬
AndergewerblichenFortbildungsschule
für Mädchenin HernalsKindermann ,
gasse1 wurdedie Einführungdes
Schönschreibunterrichtesbewilligt.Dievon
einemad hocgewähltenKanteaus¬
gearbeitetenAntragebetreffenddie
vomMinisteriumfürKultusu .Unterrich¬
zurBerichterstattungübermittelteDis¬
ciplinarordnungwurdengenehmigt
wonachinsbesonderedasDisciplinar¬
widrigeVerhaltender Lehrlingewen¬
tuell die VerlängerungderLehrzeit
nachsichziehenkann.



WienerRathausCorrespondenz
I .NeuesRathausTel16472.

Herausgeber u .anRud .
No .154 .15 .Jahrg.Sie ,Montag7 .Juli

EmpfangimRathause .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesBem.Dr.
Bürgerbeschlossen,dieMitgliederder
zweitenKonferenzderinterparlamen¬
tarischenUnionfürinternational¬
SchiedsgerichteimRathauszuempfan¬
gen .DerEmpfangfindetam17 .September

statt .
GoldeneHochzeit.AmSamstagfeierteder

geweseneMetall -Galanteriewaren¬
ErzeugerJoh .Schwarzkopfmitseiner
GattinKarolinediegoldeneHochzeitder

1

Mannstehtum73 .Lebensjahre,dieFrau
ist um2JahrejüngereSchwarzkopfkamam
1 .J .1848alsMetallarbeiternachWin¬
machte,sichimJahr1859selbstständig
BetriebseinGewerbebis1899 .Seit
1900bezieht ,dasEhepaar,welchesvor¬
50Jahrenin derReindorferPfarr¬

ehrenKirchegetrautwurdeeine kleinePfen¬
Weillder

de .Vonden13Kindern,welchederEhe¬
entsprossensind ,lebennochsechs .Da
dieFrauschwerkrankist ,
an die Herrin der Wohnungdes
zubelherenNeubauLandgasse17der

statt .Zuderselbenwarenerschienen
Bn .Dr .Bürgerdie G .Schorer
u .Schweig,Bezirksvorsteher-Stellver¬
treter Geringer ,Obmann-Stellvertreter
desArmeninstitutesOhrfändl ,dieMa¬
gistratsräte,Appelu .Ascheger,Bezirks¬
rale u .Armenrate ,die Vorstehernder
OrtsgruppeNeubaudesChristlichenFrauen
BundesFrauSingeretc .diekirchliche
Ceremonie,nahmPfarrerMonatschka¬
vonSchottenfeldvor .Band.Dr .Lieger
überreichtemiteinerherzlichenAn¬
sprechedemgreisenEhepaardes
üblichEhrengeschenkderStadtDien¬
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WienerRathaus-Correspondent
Herausgeber ,vndEigel

berausgabevom7 .Juli 1902 .

zumBaudesStädt :Mührers
AberEinladungdesBonerläuterten

hereS .M.inGewideratssitzungssaal
Archiedrich Scheerund
Anihre für dieErbauung
städt.MührersaufdenCasplatzezudie¬recht
interessantenVortragen ,vondender
3Uhr,derandernum5Uhrstattfand,hatten
sich an Langer. . . Hage¬
geleicheGemeinderat,derM.Rat .Appel,Mag.

Span¬
treterderTagespresseeingefunden,welche
dengebotenenErläuterungenmitgespannter
einerGarkeitfolgen¬

ArchitektSchachnererwehnteanfangs
seinerRede,er seiwohlvorbereitet
andieLösungseinerAufgabeherange¬
treten ,daer sichschonlängeralseinentes
DecanummitdenGesanlagedesKart¬
beschäftige .Erkönnees als einTheil
seines Verdienstesbeanspruchen ,daß

in letzterStundegelungensei .in
u .dies wäre besonders denBemühun¬
gendesHn .Dr .Bürgerzuverdanken,denAus¬
BlickaufdieKarlskirchedurchdie
Landes zuretten .

ArchittelSchachner,setztedannfort:
SowaimganzenLebendieAntike

unserVorbildu .Idealist ,sogiltdies
auchin Bezugauf die Kunst .So
sehenSiemichnichtetwaaufdemWege¬
FischervonErlachnachahmenzuwollen.
sondernderlite nachstrebend ,welche
auchdiesergroßeMeisterin seinenVer¬
kenzuerreichenhoffte .DieNeuzeithat
uns in dieser Beziehungungeahnte
u .diereichstenQuelleneröffnet .Sie
hatunsauchin BezugaufdieCon¬
structionMittelu .WegeandieHand
gegeben ,unsere kühntenTraum
nomischu .mitgrößterEleganzzur

Durchführungzubringen.Unerreicht
stehenallerdingsheutenochdieÜber¬
resteklassischerBaukunstinunsterbli¬
cherSchönheitvoruns ,wennaber
auchdiesesEndziel,nochnichterreicht
ist wirsindaufdemWegedazu¬

derVortragendebesprichtzunächstdie
umgebendenBautendesprojektion
tenMuseums,anderenersterStelle
dieKarskirchezunennenist .Demge¬
maßlautetederersteu .wichtigste
PunktdesBauprogrammes„ Esistein
besondersAugenmerkdaraufzurichten
dasderBauin derNähederKarls¬
kircheu .dertechnischenHochschulesehen
wirdu .mitdiesenGebäudenseinwil¬
demaufdemnochunverbautenBaublock
zuerrichtendenObjekteeineharmonische
Gruppebildensoll .DieserCardinalpunkt
betontederRedner,darfnieu .nimmer
ausdemAugegelassenwerden.

derRedeerläutertnunseinPro¬
jekt auf Grundausgestellten
Pläneu .führteinsbesondernfolgendesaus¬

den
den

von

den
Gebäudesu .umsiegruppierensichalle
anderenRäumeinübersichtlicher
uleichtzugänglicherWeise.Dieser
mächtigeAusstellungssaaldesCa¬
rakteristikumder ganzenAnlege¬
dient ,außerdemdurch sei von
SäulengetragenenGallerienzur
Vermittlungder Communicationin
den Stockwerken .Links vomHaupt¬
eingangein dieseHallebefindet
sich die momentalangelegte
Haupttreppein dreimächtigen
Armenentwickelt ,ihr gegenüber
die OrigmessigurendesDonner¬
brunnensmit lebendigspringenden
Wasser.DieSäulenu .Gebäldesind
in poliertenfärbigenMarmor,die
Kapitel in weiter Marmor ,mit
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BronPastorsu .namentierung
die Masken,als TrägerderZwischen¬
deckebensoausgeführt ,gedacht,
Wandflächen,deckeu .Hofleht,in
weisen ,geglättetenTagsstück,die
Glasoberlichtemitmallweiß,dass

merke fand ,die Borderen in
ZartgelontenFarben ;dieGeländer
derHauptreppeu .derGabrienin
SchmiedeiseneventuellBrone.
In die Centralhaltegelangtman
einerseits von der Mitte dergegen
denKarlsplatzgelegenenLande
währendmanandererseitsvonder
StadtheitausdurchdenKaisersaaldes
Empfangsgebäudes,u .eineelegante
Überbrückungin geradeRichtungdie

LängenächstderCentralhaltetrifft ,so
daßmannachPassierungvonden
wenigenRufeneinesMittelarmes
derHauptreppeeinenherrlichenAus¬
blicküberdieganzeContrathetege¬
winnt .DasEmpfangsgebäudeistso
situirt ,daßmanlangsseinerder
StadtzugekehrtenHaupthandezwischen
derelektrischenBahnu .demPortet
nochbequemuntereinemBaldachin
vorfahrenkann .VonVestibutegelangt

manüber eine mommentaleSiegen ,
anlege ,dessenTreppenwangenmit
AlsKolossalenAdleru .Tophan
geschmücktsind,indasersteStockwerk
denKaiserstal .DieDurchführung
ist in derselbenArt wieimHaupt¬
gebäudegedachtfärbigerpolierter
Marmor ,u .meistergeglätteten
Gypsstück.DieSiegeinEisenken.
struktion ,mit wissenMarmor¬
plattenverkleidetu .sollinBezug
aufEinendecorationbeimKaiser¬
samtderHöhepunkterreichtwerden
dieWeidesollenmitdenBildern
des Kaisersin dessenverschiedenen
Lebensphasengeschmücktworden.
ebensolchebestensollen inden



wischenPlatzfindenu .inder¬
KuppelsolleinGlorificationdes
Monarchenbildlichdargestelltwer¬

dieGrund¬den .
anlage des Hauptgebäudessowol
als auch des Gebäudesfürmoder
kunstu .des Empfangsgebäudehaben
sichdemjeweiligenBauplatzeanpas¬
sendganzorganischu .zwanglos ,wie
selbstverständlichergeben,u .sinddaher
äußersteinfachu .klar in ihrerAn¬
ordnung .DieelliptischeAnordnung
desHauptsaalesimMuseumsgebäude
einerseits ,andererseitsdiehalbkens¬
förmigeAusbildungdesgroßen
hohesimGebäudefürmoderKunst
machtenalleUnregelmäßigkeiten
desBauplatzesverschwindenu .bieten
den Vorteil ,alle nun u .un¬
verwendbarenGangezuvermeiden.
AusgleicherOnninsinddiebeiden
tragendenMauerndesEmpfangs¬
gebäudesDueine auf derMauer
der Wienstuserwölbung ,dieandere
auchderMauerderStadtbahrerrichtet
u .damitdieganzecomplicierteAuf¬
gabeineinfachsteru .zweckentsa¬
hendenArtu .Weisegelobt .Da
KarstrichealsHauptobjektu .Grund¬
accordsollvonzweimöglichstein¬
sichgehaltenenBaugruppenlan¬
kiert werden ,welcheeinerseitszum
GebäudederTechnik,anderseitszum
Museumsgebäudehinüberleiten .Dem
GebäudederTechnikentsprechend
ist das Museumsgebäudesituirt ,
Letzteresmußte ,da es mitseiner
geringerenLängeberufenist ,der
Technikdie Wegezuhellen ,mit
entsprechendenDimensionenins
Lebengerufenwerden ,ohnejedoch
in irgendwelcherWeisedenherrli¬
chenBauderKirchedurchunruhige
oderhochsterbendeKuppelanlagenzu
schädigen.DieserWunschekommtdie

da
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gestreckteFlächeKuppeldesMu¬
sumvoll entgegen ;dasHauptge¬
bäudegliedertsichinMonumentalen
einfachenFormenganzdembereits
gegebenenGrundenordean ,u .es
ist sichermöglich,beiderEinfachheit
derganzenAnlagedieselbebiszu
klassischerSchönheitauszubilden.Der
Empfangspanillon,welchersowohl
seinemZwecknachals auchmit
BerücksichtigungderComposition
nichtzuhochgeplantwerdendürfte
klingtmitseinemKuppelförmigen
AusbauandasHauptmotiganu .
bildetgleichzeitigeinGesammtbild
einPendantzurprotestantischen

Schule.ImLaufdesVortrageskamge¬
ArchitektSchachner,auchaufeinige
BehauptungendesMinoritäts-Gut¬
achtensderPreisconcurrenzzu
sprechenu .erwiderteaufdieselben

ZumSchlussdankteSchachnerden
Lagen,daßerihreGelegenheitgegeben,
seinProjektzuerläutern,mitder
Bitte ,ihmauchdenhochbedeutenden
AuftragzurDurchführungzuüber¬
weisenu .versicherte,denBauwerde
sichebenbeidenbestenVerkau¬
unsererStadtanreichen.Dasvollen
deteWerk,schloßderKünstler,wird
nichtallein denRuhmunseres
Kaisers,eswirdauchIhrenPatro¬
lismus u .IhreKunstfreudigkeit
lobendverkundenu .diedieNach¬
kommenwerdensichnochinspäter
ZeitIhrerdankbarerinnern.

B.d .Lagerersuchte,umnachBriedigung
desmitgroßenBeifallaufgenommeneVer¬
tragesdeevent .AnfrageindenVortra¬
gradezurichten.
R .besten fragte ,eine

vielsichdieAusführunghöherstellenwurde
wennanStellediegelangtenPlatz-Facade¬



wiedurchgängigeVerkleidungder
wurdemit Gnadenvorgenommenwerde.
dieAntwortlauteteum30000fl .

ÜberAnfragedesR .Schwererklärte
derVortragendeerhaltezurBeheitzung
NiederkampfheitunginVerbindung
mitLuftheitzungfürdasBesteHeim
für dasMehrgebäude .

ZumSchlussesprichtHn.D.Saegerdie
ArchitectenScheingerfürseinAu¬
ehrung der es aus¬

Um5UhrfanddannderzweiteVer¬
tragstatt
OberbauratWagnerleitete seineEr¬

orterungenfolgendermaßenein :Ich
möchtedieHerrengedachterladen ,einen
Blickin meineWerkstättezumachen.
Ichhabenemlichdorteinberecht,nach
welchemichmeinarchitektonischenu .
bautechnischenArbeiteltmache.Dasselbe
istungeheuereinfach,esbestehtmirdas
der WortenZweckConstruktionu .
Poesie.DiesedreiWortedürfennicht
verschobenwerden,sondernmüssenin
derselbenReihenfolgebleiben .Dann
entstehtdesWerk,dasunsererZeitent¬
schricht.UnsereZeitist durchkränktvon
einemgewissenpraktischen,demokratischen
Sinnu .der mußin unsererKunstzum
Ausdruckgelangethat Einesun¬
praktischerkamnichtschönsein .Sodann
wendetsich OberbauratWagnerder
ErläuterungseinenPlänezuu .beschricht
zuerstdenHauptbau,hierist vorallem
der Mittelraum der vor derden
SchlüsselgibtzumGanzen.DasBau¬

programmverlangt ingeräumiges
sible ,dassichauchfürAusstel¬

langgrößererPlastikeneignet .
Wennmanden ZweckediesesRaumes

inersteLiniestellt ,soist dasviel
vestitutevielschweigender,alsder
RaumfürAusstellungszwecke,zum
teilschondeswegen,weildieCommun¬

außerdenDomschenEigerennicht

großesanPlastennhat .Außerdem
glaubtRedner,daßdieAusstellung
gegenstande,ineinemgroßenCentret¬
raum ,nicht genügendeingehalten
u .vordemVerderbengeschütztwerden
könnten.ErführtalsBeispielhievon
denMittelraumimOst .Museumfür
Kunstu .Industrieanu .behauptet ,es
furchtbartahlesumdieAusstellung
in diesemMittelraum.Dortsehen
wieeinTrödelmarkt.SoeinRestituti¬
könnemannichtzuAusstellungszwecken,
verwenden.AuchvonderVerwendungzur
AusstellungvonWassenu .Trophäresei

er abgekommen
SolldasRestibusseinenZweckerfüllen,

somußesvorallemeineleichteOrientirung
bäte .Manmußwisse ,wohinmanzugehen
hat.DeshalbhabeichdiefrüherschiefeSiege
avielgelegt,sieist auchgehält,umdieAb¬
gang zuermöglichen

BezüglichderdispositionderRaum,
äußertsichWagnerfolgendermaßenIch
hieltangroßenRäumenfest ,weildiestadt
Sammlungeneiner großege¬
terliegenunddadurch,dasgenjetzt
eineigenesBauwerkzurVerfügung
steht,gewißeinvielreichereBeschickung
erfahrenwerden.ZudiesemUmfange,er¬
andereeinensich ein großerRauman
bendiegrößteWirkungeinerSamm¬
lungliegtdarinn,daßzusammegleicher¬
tigeGegenständefürsicheingemeinschaft¬
lichesBildin Raumgeben
die Hauptteilungist von
et geblieben ,da
Waffensammlung,imMezzeüber¬
historischeSammlungundobendieBilder¬deVerwaltungsräumesindvonmirabsich¬
lichinsSpaternamverlegtworden.Manhat
unddes übel ger .Ichbemer¬
daßdaseinVorschlagist ,u .dasssie
ebenso gut imPorter liegenkönn¬
ten .AlleinderohnehinsoknappRaum¬
wirddurchdie großeWegesehrver¬
kleinert ,so daßdieVerwaltungsräume
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imProtorsehr eingeengtwerden
müßten.Ichhabesie auchwissentlich
in desSouterrannverlegt ,weilsie
dortnichtnureinegroßeAusdehnung
gewinnenkönnen ,sondernweil
dortauchdieArbeitsräumevorhanden
ist u .einsteterVerkehrzwischen
Arbeitsraumu .Verwaltungsraum

sich als unabwendbarnotwendig
herausstellenwird .Ichhabedarin
nichts unwürdigesgefunden ,zumal

diesessog .Sonterrainum3Hufen
tiefist .

Ichkönntemichnichtentschließen,die
Korridorwegzulassen ,ebenwegen
der vielen Ameliorierungenu .Neuen¬
teilungen .Eswäresonstnichtgut
möglich,beiUmänderungeneinen
anderenSeelabzusperren.Daser ,

sprünglicheProgramm,hatimHaupt¬
gebäudeaucheinenKaiserstaat.Nach
derInitiativedesBem .ist derSaal¬
weggefallenu .wurdein desstadt .
seitig gelegeneEmpfangsgebäude
verlegt .Ichhabedenbereitsprojekt,
tierten Raumbelassenu .will
dorthindie imAuftragederGe¬
Wiengemalten ,Bürgermeister¬
Bildergeben .AuchdieseWeisenach
ich aus dem Kaiserraumeinen

Burgermeistersaal
BezüglichdesKaisersaalesführt

RedneraustechnischeGründeda¬
Erbauungüber dieBehufen¬
waltungu .Stadtbahnbedeckung
habenes ihmalsunerläßlich
Pflichterscheinenlassen ,umjeder

technischenu .äfflischenLageauszu¬
weichen,dorteinenleichtenzu¬
ligenBauhinzustellen .Einzig
geeignet,dazuerweisesichEisenkon¬
struktion mitHochmack.
Rednerführt dannseineGründeaus ,
welcheihnzurAnordnungdes
Kaisersaalesveranlassthätten .Er
denkt diesen dort als eineArt



Eltern ,nachArt derTribun
in Florin auszugestalten .Denn
derSaalsoll auchanderenzweiten
zugeführtwerden.DasPublikum
wirddenRaumauchbesichtigen
wollenu .umdies praktischdurch¬
zuführen ,dienenduzweiVerbin¬
dungsgangemitdemHauptge¬
bäude ,von denen der eine zum

hinweg,deranderezumRückweg
zudienenhätte .Daßer einensin¬
gangaufdiedemKarlsplatzge¬
gewandtenschmalenfronter¬
haltenhat ,liege in dergefähr¬
lichenNähederelektrischenStra¬
senbahnzurstadtseitigenFront.
DasProgrammfürdiezweitenAnbau¬
zwischenHauptbarundKarlskirchesei ,als
ganznatürlichenGründevollständigerkler¬
EsdieIrevoneineranderenGelterinauf
getaucht.EinemoderneGallerist ,etwasganz
anderes,alswasbishergemachtwerdendie
solleinBauwerksein ,inwelchenueinem
Zeitraumvorje5oder10JahreninKu¬

schaft .Nach¬
laufvon100JahrenwürdedieseGallerie
einevollständigeplatischeGeschichteder
KunstdesJahrhunderts,erbieten.Dazuist
dieserBarblockabsolutnichtzeiget.
NochschwierigerwirddieAufgabedesKünstlers
bezüglichdiesesBaublechesdadurch,daßder¬
selbe,mitdemBaublickzwischenKarls¬
KircheundFolgenheitherrenmuß¬
derS .R .mehrheuteschonmitdiesen

beidenBauplätzenrächen.AndieOber¬
desanderenBenblockesnichtzubei¬
trächtigen,habeichmichnichtgetraut
hiereinStockwerkwenigerzuerrichten
sosehresmichauchdazugedrängthat.
derRednerwerdetsichdannderCon¬

stractionzudasOberlichhaterihm
einandereDurchbildungerfahren,wiesiedenanderenConcurrieten.Umdie
zierlichtleichtreinigenzukönnen,muß
zwischenZierlichtundOberlichteingingen

hoherkaumsein ,er mußdie
OferlichteeinebedeutendeNeigunghabe
weilsonstdasHinwegeneinauf¬
hörenwirdzwischenOber -undZurlicht
befindensichdreientschlafenmitKörber

die Ni¬
gungsarbeiten vorgenommenwerden
könne.EineVentilationdiesesZwischen¬
raumeshaltoderfürabsolutentwürdig.
Rederbespricht,sodanndieNotwendigkeit
einernatürlichenLichtellefüreinMu¬
seinesgebäudeundbegründet,darausdie
AnlageundConstructionderreser¬
BeieinemöffentlichenGebäude,ohne
Einfahrt ,hält NiederdieAnlageein
VordachesfüreineunerläßlicheNot¬

würdigkeit .

BezüglichderBeheizungsfragefür
RednerFolgendesaus :Büherhieltman
denck.Dampfheizungfürdiebeste
Anlage.AlleinichglaubedieseFrage
mußnocheingehendstudirtwerden.
Villeichtkannalheizungherbeigezogen
werden.Ambestenglaubeich ,wurdees
notwendigseineineAngelvonHage¬
steinverwendenwirderSachene¬
lichstgerechtzuwerden.

BezüglichderConstructionsfrageaußer¬
sichRederwiefolgt :DerSchnurhat
eingewisseseinGefühlundwill
mirmehrhabeals eseigentlich
notwendigist .EinstatischeEinschrän¬
kungist geradezuramPlatze .Die
AufstellungderGegenständeineine
MehremhältdervonSauerganz
abhängig .BeiderAusgestaltung
DieserRaumseiauchdiedenkbargroß¬
EinfachheitRücksichtzunehmen.Im
oberenTeiledenktsichRedeweise,
Flächenu .bisaufeineHöhevon250m
ReliefWandlagetenLeistenmit

einereisernenSchließesollendie
Wandeentlanglaufen .Umdie
Installierungder Räumeleichu .
raschzuermöglichenin denfür

diePassagebestimmtenSeitendenkt
er sichbis zueinergewissenHöhe
die WandemitMarmorplatten
verkleidet .EsmüssegroßerWort
gelegtwerden ,auf einmögliche
DurchsichtigkeitdesGanzenu .deshalb
könneer vonEisenkonstruktion
nichtabgehen,weilderTendurch
denEmpfangsbaugegebenu .
weilerauchhierbeibehaltenwer¬
denmüsse.Einedurchsichtige,licht,
zierlicheArchitektur,müssejeder
anderenvorgezogenwerden
Eisen allein kamnichtverwendet

werden ;allein er denktsichein
vorzüglicheWirkung,wenndasselbe
mit AlumnumPlatten u .mit
Bringeüberzogenist ,wovonerim
Mustervorgelegthat .Auchbezüglich
desPreisesist er anderLagege¬
nauereAufschlüssezugeben .Bezug
lich der Verbindungsbückemein
Redner,esseiganznatürlich,daß
dieselbenichtschwererseindürfe
alsdasHaus.Darinliegebeian¬
derenKonkurrenteneingroßerFehler.

BegeglichdesStylessagt,obBauratWagner
WiebefindenunsimmerineineIrrthum

wennwirvonStylsprechen.DieKünstler
diegelebthaben,habenihreZeitihrbe¬
pfundenundihrkönnenversinnlicht.Das
WortSyllistdurchuns,diewireinhalbes
JahrhundertinvollständigenStyllosigkeit
gelebthabenentstanden.Heuteistendlich
dieKunstwiederzudemgekomen,wie¬
esjenerwar ,dassimmerderKünstler
aussichselbstherausschafft,undsichgegen
allesvorhergehendeablehnendverhält¬
DerheutigeKünstlerhatesabermir
schwüriger,daeresnichtmiteinemeinzelne
Beherrn,sondernmitderAllgemeinheit
zutunhat .DadrastischerWeiseschildert
dannderRedner,wieesunmöglichseivon
denBarzu sprechen ,dassie
etwasals ein ein Mannmiteine



Allergezücke seinFahr¬
terumtragenwiederErspricht,die
davon,daßmanfürderLeichtunserer
ZeitunglückseligeAusdrückewiroder
undcessiongeprägthat ,undwirtden

mit Bezug auf die
furchtbarenUnglückdieindieVorstädt¬
ersehen,diebitteichmirnichtindieSche¬
zuschiebe.Esseiabsolutnichtrichtig,daß
ben der KarskirchenBerückbar¬
ersehenmüße.ZumBeweisdender
Markusplatzin Wendigderjede
ZeitihrenStempelaufgedrückthat .
les fleis kürzlichauf inein
Aufsatzbetont ,daseinzigrichtiger¬
benderKarlichja nichtähnliche
sondernnureinenganzbescheidenen
zuerrichten.

RednerkommtdannaufdieJurg
zu sprechen .Er verliert ,einander
widersprechendeUrteile ausdem
ersten u .demzweitenGutachtenu .
führtdannfort :Einerderhaupt¬
zuvorenhatmichsehrverschimpfet
u .zw .nochbevordasoffizielle
Gutachtenerschienenwar .Erhatin
seinemZeitungsartikelnichteinmal
erwähnt ,daß einMinoritätsver¬
tumdaist .Dasselbehabendocheben
falls5Künstlerabgegeben,wäh¬
rendaufderanderenSeiteeben,
falls 5 Künstlersichbefanden.
Eineshat in BurgzuTagegefordert
siehatnämlichgezeigt ,daßjede
baukunstlerischeConcurrenzein¬
DingderUnmöglichkeitist .Schon
ausderZusammensetzungkannman
dasResultatabsehen.Eineganz
ähnlicheStrömunggegendesKon¬
kurrenzwesenmachesichgegen¬
wärtigauchin Deutschlandgeltend.
ZumSchlussebeschäftigtesichder
RednerauchnochmitdemProjekt
seinesHauptkonkurrentenSchächen
Der Centraten könne in den

ZweckeinesInstitutihabe.JederandereZweckwurdedenRaum¬nurzuGrunderichten .DieKuppel
seinichtmöglich,ohnevonderKarls¬
kirchegeschlagenzuwerden .ManmerkauchdeutlichdemProjektan
dasSchacherselbstdiesesEmpfinden
halte ,weilersichmitderKuppel
nichtrechtherausgetrauthabe .Rede
beschrichtdannnochdieKonstruktion
derOberlichtedeseligischenZentral¬
raumeder Tengenantetc .p .
schließtungefähr,wiefolgt .Ichhalte
meinProjektdurchausnichtfürun¬
ausführbar,auchnichtfürein
Postulat.IchhabeabervonderHer¬
erwartet ,daßzudenVormittler¬
zwischendemBauherrnu .dem
Künstlermachensoll .Aufeinen
Streichfällt ja keinEich¬
IchdankedenverehrtenHerren

aufdasherzlichstefürdie
Aufmerksamkeit,mit der zumeine
Ausführungengefolgtsind.

AuchnachdahervorlebhaftenBeifall
begleitetenRedeergebesicheinganze
ReihevonAnfragen.

E .S .FranzSchneeweissgestendigtsich
umdieVerschiedenheitinderStufenhöhe,

G .R .D .Hermanfragt ,eswer¬
VerlegungderVerwaltungsraumin
dasGartennichtmöglichsei ,worauf

Belage noch
stenBeweggrundeerläutert ,gleich¬
zeitigabererklärt ,unddiesbezügliche
Änderungganzunmöglich.

Bar .Derfragt ,warumOber¬
BauratWagnersieersteSie ,das
Waffers in denCentrale
zuverlegen,nichtfestgehaltenhabe.
Erhabediesedergeradefürgemal
gefundenundsieförmlichanzugehen,
berührtgewesen,alserindemletzten
Propel .Wagner,diesedeiner
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von
ausgestaltetwerde .

OberBauratWagnererwiedert ,es
seinehauptsächlichdieGlossundOber¬
BaurathBergergewesen.Beinäheren
NachdenkenhabeerdiesenbeidenHer¬
reudig Recht gebenmüssen .

dengestaltungBeza¬
ge nach dentritt

sich Ver¬
Platenaus LassMarienund
certain Schmuckdesgetrüben
Kupfer,diesegestaltunghabederVorteilgröstlicherSol¬
undschnellsterAusführbarkeit.
AnderweitereFragstellungbe¬
teiligensichnachdieHerrenGlössel
Rabl ,Castenberich¬

D .Tage
ZumSchluß an .Die

tragen das
wasfürseininteressantendar¬

gange .
Bezirksratssitzung

Dunstagden8 .d .FünfUhr .W.Fiedl
imGrundhausII .GasgasseN :8
eineöffentlicheSitzungderBezirks¬
vertrag Fünfhaus .



WienerRathausCorrespondent
2NeuesRathausTelephon1677

furgebenuverantwortRedacteurRudolchEigt
18Jahrin sagen8 .Juli No .155.

artischeStraßenbahnen.AberdasPro¬
jektderGemeindeWienfüreineprovi¬
sorischeErweiterungderRocken¬
lagederWienerstädtischenStraßenbah¬
nen vor demSurbahnhofefindetam
Douerstagden10 .diepolitischeBe¬
gehungunterderLeitungdesk .k.
BezirkskommissorsDr.v .Galatstatt

GewerbeausstellunginPetersburg.In
HerbstediesesJahresfindetinPetersberg
unterdemProtektorateeinesMitgliedes
desrussischenHerrscherhauseseineBeklei¬
dungsgewerbe-Ausstellungstattbei
welchersichauchOsterreichofficiellbelei¬
tigt .DieWienerSchneidergenossenschaft
hatüberAnregungihresVorstehers
DoleschbereitsdieTeilnahmeandieser
Ausstellungangemeldetu .diesbezüglich
hataucheineConferenzzwischendein
gegenwärtiginPetersburgzumZweck
gewerblicherStudienbefindlichenR.R.A.
DrHeiliger,u .demösterr.Generalkonsul¬
inPetersburg,Meschedestattgefunden.
NachderAnschauungdesLetzterennennt
OsterreichinBezugaufdieBekleidungs¬
dienebenFrankreichdenerstenPlatz
in fort nachRußlandein .Das
österreichischeAusstellungskomitenwird
sichanfangsAugustkonstituieren,Seitensder
oftRegierungwirdnächsteWocheeinSpecial¬
vertreter,nachPetersburginAngelegenheit
dergenanntenAusstellungentsendetwerden,
dieselbeversprichteineglänzendezuwer¬
den,nachdembereitsvieleAnmeldun¬
genvorliegen.DasErträgender
Ausstellungist humaniterenZwecken,

gewonet .
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WienerRathausvorrespondenz
I .NeuesRathausFeb .16472.

Herausgeberu .verantw.RederRud.Eig
13 .Jahrg .Wien,Mittwoch9 .JuliNo.156.

StadtischesPädagogium.Im
abgelaufenenSchuljahrebetrag ,die
zahl der eingeschriebenenHöreru .
hörerinnen450undzwar142Res¬
rer und308Lehrerinnen .DieLehr¬
befähigungfür Bürgerschulenbe¬
saßen42 ,für Volksschulen205 ,das
Reisezeugnis154 ,für franzosischeSpra¬
che ,zurenglischeSprache2 ,fürden
Industrieurs31undfürKindergar¬
ten4 Lehrkräfte.AmEnde ,dasersten
Semester waren 327 und amEnde
des 2 .Semesters240anwesend .Den
üblichenColloquienunterzogen ,sich
im1 .Semester135im2 .Semester101

Hörer und Hörern 412Erquen¬
tanten ,gehörten ,derWienerLehrer,
schaftan25sindaußerhalbderBe¬
zirke Wienangestellt und13Ba¬
menaus ,denverschiedenenKron¬
ländernundzwar3 ausSteiermark,
Hauslernten aus Tirol ,ausBo¬
men ,aus Krain ,ausMoralberg ,
2 aus Bomenundt ausKroatien .
die Lehrkräfteaus deneinzelnen
Kronländernwarentheils mitGe¬
halt ,theilsohneGehaltbehufsBesu¬
chesdesPädagogienbeurlaubt
1 LehrerausBohmenbezogeinSti¬
pendium .VondenLehrkräften ,mich
den Kronländern waren 925 %
aus der UmgebungWiens ,887und
von den WienerLehrern50 %am
SchlußedesSchuljahresanwesend

Straßenbahnen.Inder
heutigenSitzungdesStadtratesberich¬
tete M .SchreinerübereineZu¬
schrift der Kahlenberg - ¬
Gesellschaft ,womitdieseaufihre

Concessionfür die EineSchoten¬
Nusdorfzu GunstenderGemeind
Wienverzichtet .Eswurdebeschlossen,dich die zu übernehmen und
den regelmäßigenAnschlußverkehr
fürdieKahlenbergeisenbahnherzu¬
stellen .DerDirektionderStraßen ,
bahnGratersterndaran ,welche
bisherelektrischeKraftvonderAllg.
6 .Elektricitäts-Gesellschaftbezog,
werdedie AbgabevonStrauaus¬
denstädtischenElektricitätswerken ,
vom1 .Septemberangefangen ,um
16HellergerKowallstundeu .
gegeneinmalicheKündigung
bewilligt .

Schulbauten.DerStadtrathatdasdie
vom3 .OppenbergervorgelegtePro¬
jektürefürdenBaueinerVolks¬
u .Bürgerschulefür Knabenu .
MädchenamSterneckplatzimBez.
LeopoldsterKosten413600geneh¬
migt .DerBauist nochherrzu
beginnen u .das neueSchutzens
ist mit BeginndesSchuljahres
1903Benützungsfähigherzustellen.
fürdenBaueinerSchuleinOber¬
ring wurdenocheinemBerichtedes
M .GrafeineRealitätanderWil¬
helminenstraft ,Sandbeitenund
Rothergassege 5049um96000
kernenerworben .Die Schuleist mit
BeginndesSchuljahr1904 ,benutz
bar fertigzustellen .

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom9 .Juli
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.BuschberichtetüberdieBade¬

preisefürdasam20 .d .zueröff¬
nendeVoll -undSchwimmbad,im
Theresienbade,u .beantragteinBad
mitWaschein dererstenKlassemit
60Heller ,in derzweitenKlasse ,mit
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40Hellerfestzusetzen;füreineSchwän¬
Lektionsind80Heller ,daraufzuzahlen.mitLegitimation

Schulkinder,welcheihreeigeneBad¬
waschebenützen ,bezahlen20Heller
für eine Schwimmlektion,außerdem
40Heller ,Abammenkartenfürje
10Bädersind ,mit10ProcentErmäßi¬
gungerhältlich .DenAntragenwird

zugestimmt.
demHumanitärenFraumeinein

Selbsthilfe ,wirdderTurnsaalder
KnabenbürgerschuleMargrethen
belasse46behufsVeranstaltung
der Schlußfier ,der Lehranstaltdes
Vereinesam16 .d .überlassen .

für Renovirungenin derSchule
Margarethen ,Hundstherstraße
152werden5650kbewilligt.

das vom3 .Braunisvorgelegte
Projektfür die Umpflasterungin
der ReindorferstraßevonN .42bis
zurMariahillerstraßeeinBezirk
RudolfsheimKosten99344-wird

genehmigt .
SR .WesselsbringtdieEntscheidung
desBezirksgerichteshernalsbezüglich

derEntschädigungfür denbeider
Realität hernalsZeubergass4
für Kanalisierungszweckeentge¬
neten Grundstreifen ,bekannt .
Demnachwurdeder beanspruchtePreis
von 6092 auf 2281 f 125für
den 11494 mmessendenGrün¬

herabgemindert.
NacheinemBerichtedesM.Zetzter

wirddasProjektfür dieBeleuchtung
derKrisorgasseu .derneuenStraße
lung des HoteldorferBrauhaus
jährlicheMehrkosten474R.gerich¬
migt .Esbetrifftdies5halteu.
4 ganzmächtigeflammen.



WienerRathausCorrespondenz
M . 1 .

R .Eige
der Magistratfür dieDiener.
Fuhrwerker.DieGenossenschaften

der Fieber ,zugemuten¬
und Radtlohnführecker in
Wiesind unter Hindersauf
diederzeitbeendigtebahrlicher
GewerbeumAufhebungderLi¬
angabeeingeschicken .Auf
GrundeingehenderBeratungen
an Schose eines Contesunter¬
demVersicherdesMag.Directors
Freyerein Anwesenheitdes
Mag .VicentireteH .Meiskirchen
dh Mag .Rathes kinndbe¬
shl des Magistratgemin
nach einembericht desMagi¬
Sancti Schreiber demStadt
rete bez .Gemeindetezuein¬
pfehleninWürdigungdervonden
Gesuchaller geltendgemachten
Grunde,auchdieEinholungdieser
Geburvom1 Januar1783
vondesaufweiter ,jedochunter
tenVorbehaltedesrechtlichenAnspruches
der Generalauf dieselbenzu
verzichten,dieFragedergänzlichen
AufhebungderLicenzgebüeren

ist nunim Stadtrateanhängig .



DienerRathaus ,respondenz
Mitwoch9 .Maiaber 11 .

R .Eige
der Magistratfür dieWiener
Fuhrwerker,dieGenossenschaften
der Fieber ,Einspänneran¬
ein Radttlich führeter
ren sind unter Hindersauf
diederzeitbedrängteLagelieger
Gert um Aufhebungli¬
conair eingeschicken .Auf
GrundeingehendeBeratungen
in Schaffe eines Canntesunter¬
demVerschedesMag .Directors
Freyeru .in AnwesenheitdesMag .VicentiretesWeiskirchen
dh Mag .RathsKinntebe¬
shl des propititiam
nach einem berichtes Regi¬
Seelen Schreiber vonStadt
retebezw .Gemeinderatezuein¬
pfehleninWürdigungdervonden
Gesuchallengeltendgemachten
GründenaufdieEinholungdieser
Gebenvom1 .Jänner1805
denbis auf weiter ,jedeunter
dieVorbehaltedesrechtlichenAnspruch
DerGeneralauf dieselbenzu
verzichten.DieFragedergänzlichen
AufhebungderLicenzgeburen
ist nunimStadtrateanhängig.



WienerRathausv .Correspondenz
7 .NeuesRathaus .el .16472.

Herausgeberu .veranto.RedacteurRud.Eige
13 .Jahr ,Wien,Domerstag10 .JuliNo.157.

EinDenkmalfür KarldenGroßen,
InderheutigenSitzungdesStadtrates
berichteteM .Bieloslaweküberdas
AnsuchendesComileszurErrichtung
eines Denkmalesfür KaiserKarl
denGroßenanderPeterskircheum
Bewilligungeiner Subventionu .
beantragt ,die GemeindeWienwoll
ihre Geneigtheitaussprechen ,sich
an der AufstellungdesDenkmales
miteinemhöchstbetragevon30000

Kronenzu beteiligen ,wennein
gleicherBeitragzudenmit90000x
veranschlagtenGesammtkostenauch
von Seite des Staates u .desLandes
Niederösterreichgeleistetwerde.
SolltejedochdievomDenkmalcomiti¬
bereits eingeleiteteAktion ,einen
TeilderKostendurchöffentlicheSan¬
lungenaufzubringen ,vonErfolg
begleitetsein ,soreduziertsichder
vonderGemeindeWienbewilligteBei¬
tragumdendrittenTeilderEinnahmen,
welchedasComilidurchdieSamm¬
lungenerzielte ,derhöchstbetragvon
30000k wirdin dreiJahresbeitragen
vonje 10000R .dannzurAuszahlung
kommen ,wenndieBeteiligung
des Staates u .des Landesvom
Denkmalcomiti,nachgewiesenist .
den Antragenwurdezugestimmt .

ErnennungvonLehrpersonen.DerVertrat
hatnacheinemBerichtedesM.Homola
ernannt(präsentiert:

zuOberlehrernKasparBrattean
derKnabenvolksschule,II .Kleisgasse12;
JosefMatzenauer,Mädchenvolksschul¬

III .12 an ,
Raphaelgasse11.

zuBürgerschullehrern,Friedrich
Handel,MädchenschuleI .Schullaustrasse,78,
Franzu .AdolfSchöpf ,eben
schuleII .Fleisgasse12 ;KarlReininger
Knabenschule2 .Entplatz4 ;Edward

ziska ,u .Mar¬
70 ,KarlTeufelsbauer,JuliusRau¬
bicku .RudolfRipper,Knabenschule

I .4 .
Mayrhofer,KnabenschuleJägerstraße
54 ,FranzBeer ,KnabenschuleXX.

Standnergasse . anMädchenschulen
zuBürgerschullehrerinLouise

Herr ,I .Zedlitzgasse.MarieWeigl
II .Schullaustrasse78 ,Anna,Dotter,
II .Weisgasse12 .IdaGapp,u .Herzgasse
27 .HermineHausreck,1 .Marstrass,
MarieErhard,XI .LorenzMandlgasse

42 .
zuVolksschullehrernanKnabenschulen

MorizSteinbeck,I .Schulaustrasse7;
Rudolf ,Hacker ,I .Parmantengasse
26 ,LeonhardHackenberg,I .Asponalle
ben u .Mädchen- Schuld ,Johann
Zapitalu .AugustLöwII .Oberge¬
strafe76 ;Soichu .EmanuelKra¬
lochitaI .Heinburgerstraße40;
FritzStengel,JosefStritzkoVIII.Bergen,
gasse19 .HansBosbauerCasus
gasse2HubertSteinbach,Himberger
straße30 ;FranzJergabeQuellen,
gass5 ;FranzSondraschek,Regle¬
gasse11 ;AlsonsKlosLeibnitzgasse
33 ,VictorPellischeku .AloisTeyber¬
1 .Bmstraft ,Heinrich ,
XI .Hetzendorferstraße138VictorHoff¬
mann ,XI .Ruckergass42 ,JosefEgerer,
XII .Linzerstraße232FranzPrinz ,XII.
Dieserweggasse10 ,FranzGras ,
XV.Goldschlagstraße113 ;KarlEnsele,
XII .Orgasse4 FranzHäckel ,XXII.
Rauchfangkehrergasse15 ,JosefDörfler
XII .Papergasse18 ;KarlSchmidt,

XV .Adler ,
150

Stange Liebhart gatte 2
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KarlSchweigert.XII .HernacherHaupt¬
straße100 :JohannMeier,XVII.Michel,
gasse67 ,ArthPollak ,Kas¬
gasse29MichaelTonek,XVII.
Lellesgasse2 ,JohannSchmidl,
RudolfKant ,FranzKuhlmann
R .F .Sigmund,AdolfRichter,

als Frauch
anderMädchenschuleXVI .Grübergasse4 .

zuVolksschullehrerinnenan¬
Mädchenschulen,KarolineVollbracht,
2 .Herzgast87 :Mathildev .Pulletz,
XIEntplatz4 ,MargaretheHanke21.
platz ,ThereseCastelli21 .
Brahmstr.5 ,MarieKurka ,Juli .
s .Goldschlag
108 ,EleoX .Ortnergasse4 .
FranziskaKlapper,v .Zückgasse12

den Kalcker ,Ra¬
WilhelmineWeinacht,XVI.Gallacher
gass49 ,JohannaWengerXVI.Neu¬
manergasse25 ;MariePredak,XII.

Ra¬
XVI.Grübergasse4 :MarieGall ,Hamm
Schmidt ,Leopoldin ,
Pöchlarnstraße12

zuUnterlehrernanKnabenschen¬
Ferdinandfinger ,I .fregung6;
AdolfSchenk,Eduardschiedel ,I .
Pamantengasse26 ,FerdinandMüller
II .ObereAngartenstraße68 ,Paul
Gütl ,I Vorgartenstraße191 ,Karl
anchmannI .Saasse ,Ludwig
Langwiese ,il anschik ,1 .
Allergasse44 ,EduardJungwirthu.
Neumannpasse ,RichardKlement
1 .Stumper.10 .HeinrichPabisch,V.
Grasgasse5 ;VictorKlingsbogl,
u .Josestädterstr .3 ,Eduardlase
EmerichSokob,Alserbachstr.23;
sein Waldmüller ,II GameThorgasse
9 :AntonKöslinger,Liechtensteinstr.
137 ,Richard,Sondl ,2 .Quellengasse
73 :FranzBinderu .Leibnitzgast33

Albert haupt ,an .Und



1 Ei ,Karl Rock ,
Pr .Victor Haas X .

um
3 .Johann

2 .Bischoff ,10 ,nerSpecht,
2 .Miltz ,Heinrich dessen ,
H .Schreibungerstr.189 ,FranzMirow

K .K .R .
2 Rhein ,Engelberhier ,
XII .Linzerstr .GeorgReise ,
undSehe ,dadtergasse9 .Josef
Karl XIV .Säkermagerg29 ,Karl
Hern ,2 .Setzer .19Ferdinand
Wellick ,2 Speckbacher .48kr

er
I .Oberstr .150 .AdolfIhn ,
XIII .Altenberg33sich
hertz ,Praelat 19Josef
Hirschauer,XIII .Wechsel.67Karl

Meyer ,Kasterg 29 ,Wilhelm
das XVIII .Schul ,
XIII .Kletterhofer ,3Emanuel
MillimetzXXWasner .33 ,Johann

Tisch ,Ra¬
Rauscheranderenu .Mädchen,
schule Mannagellar ,

zuUnterlehrerinnenanMädchen
schulen,Franziskasein ,I .Werder,

ne Ge - ¬
3 .RosaWimmer ,Augustvoll¬
mayr ,lang .3 .Emma
Rischner,HeleneLückel,IISaling.
Angelav .Schenchenstuel,II .Erd¬
Bergerstr.70 ,PaulaEichler .III .
Lorenz herrn Graman
I .Hamburgerstr.ElisabethSchwarz,

P .Paul ,1 .
Phorns ,MargarethBern ,W.
Zoller .41 .MarieMühlberger,M.
Ziegler .21 .PaulineGuttmann,

35 .Mart ,
platz ,Bertha Witt ,2Uhland
aller Last .1 .Nota¬
halter ,I .Herzgasse87 ,RegineLager,

MargaretheWehrlein,XI .Entplatz4.
MarieGürtler,1Meichstraße512
daPrieß ,XII .AmPlatz2 ;Marie
Warland,XIII .Linzerstr .419 ,Thubelda
Heller ,XI .HietzigeHauptstr.166.
AnnaSchilbach,XV.Viktoriagasse2.
EmilieObermayer,LuiseSchupfer¬
ling ,XII .Gallacherg.49 ,Rosa
Bischof,AnnaHause,XVI.Kreither¬
gasse18 .LonRasch,OttilieBruck¬
ner ,XVI .Gruber ,4 Barbaraher¬
mann ,I .LorenzMandl .42 .
EmmaRosenthal,XII .Friedrich

Kaiser .32 .raucker .
Lilienheim,XII .Seitenberg.10,
HedwigziererXVI.Liebhart.191
Josefv .Lehmann,XIII .Geberg.
29 ,GertrudReisinger,XVI.Hörer
straße42 ,MarieMay.XVIII.hernaher
Hauptstr.100 :OttilieErhard.XVII.
Michel .67 ,Marie ,Werner ,Eugen
Kreil ,1 .Kindl .24Anna
Bartosch,v .Karajan.14 .Franziska
Wohlmuth,XX.Treustr .G.

Wiener Strat .
Sitzung vom10 .Juli .

Vorsitzenderu .B .Dr .Neumayer.
NacheinemBerichtdesM.Holz

wirddieHerstellungeinerSteinzeug¬
rohrleitungin derFröschgasseim
Bez .DoblingzurAbleitungder
Niederschlagswasserkosten949x
genehmigt.

M .RauerbeantragtdemDeutsch¬
österreichischenStenographenbund,System
Gabelsberger,einLehrzimmerin
der SchulehiezuGurgasse32
zurAbhaltungvonUnterrichtskurzen
anzweiWochenlagenzuüberlassen.

( Aug .
zurBespritzungderPromenadeweg

inHackungwerden40Hektoliter
Menthalwasserpro Tagabgegeben .

M.WesselberichtetüberdieEin¬
führungeinesRücklarissfürdie

EinlagerungvonWildu .Geflügelin
denKühlanlagenderGroßmarkt¬
halte .NachdenderzeitigenBestim¬
mungen ,mußvondenParteien
eineganzeZellegenommenu .dem
gemäßdie Monats -oderTages
Geburfür ganzeZellenentrichtet
werden .NachdenneuenBestim¬
mungensoll diegemeinschaftliche
BenützungderKuhtzellen162u .163
bis aufWiderrufgestaltetwerden.
Die Antrag werdengenehmigt .

M.TomolabeantragtdieGeneh¬
migungzurAufstellungeinerBe¬
dürfnisanstalt beschenSystems
imWirkenschauparte.( Aug. )

demGreisenschtein Wahring,Gentz¬
gasse 106werden100Meterzeiter
LokesausdenstädtischenGaswerken

unentgeltlichüberlassen.
M.BuschberichtetüberdieVerwer¬

tungderdurchdieEinführungder
aussage ver¬
fügbargewordenenSchlauchver¬
schreibungen,u .beantragtdenMa¬
gistrat zu ermächtigendunoch
verwendbaren circa 400Stück ,
welcheper Stück10kgekostet
heben ,an sich meldendeauswär¬
lige freiwillige Feuerwehrenzum
Preisevon4 perStückabzugeben,

Aug .
NacheinemAntragedesM.Kissweg

wird demAnsuchenderDirektion
desTheresianusumeinengeltlich¬
Abgabevon17000FaktoliterHoch¬
quellenwasserzur einmaligenLeb¬
lungdesScheinbassenFolgegegeben.
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NeueArmenrale .DerStadtrathat
die jüngstvorgenommenenErgänzungs¬
wählen,in denArmenratnachstehenderim Bez .Währung :

Bezirkebestätigt .AdolfBayer,Hutmacher,
Vo¬

schullehrer.KarlLudescher,Fleischhauer
(Berichterstatter,M.Dr .Brenn) ,inder
InnerenStadtJohannBauer ,Josef
Gütter,Gastwirte,AugustFritz,
Bäcker ,JakobMöschl ,Kaufmann
(BerichterstellerM.Bielolarek,
in Simmering:LeopoldHahn,Gemischt,
warenverschleißer(Berichterstatter,M.
Braun ) ;in Fünfhaus .Engelbert
Katzelberger,WilhelmLang ,Lehrer,
RudolfSchmutzer,Hausbesitzer(Berich¬
erstatter,M.SchreinerimBez.Hoferstadt.
LudwigEichmannRechnungsral.Mor¬
Olmann,Wäscheputzer(Berichterstatter
M.Gollbauerfernerwurdenacheinem
BerichtedesM.RissamedieWahlvon97
ArmenratenfürdenBez.Favoritenbestätigt.

StädtischeSammlungen.DerStadtrat
hatnacheinemBachtedesM.D.Trau¬
ein großesSelportaldesMusik
schriftstellersu .MilbegründersdesWiener
MännergesangvereinesKarlGroß
von dem Altenn Vater Franz
EyblumdenBetragvon6000für
diestädtischenSammlungenangekauft.

Grundabtretung .DerStadtrathatnach
einemBerichtedesM.Schreinerdie
SchadloshaltungfürdenzurStraßeabzu¬
elendenGrundbeimHauseFünfhaus
Turnergasse15 im Ausmaßvon
7016mmit32Kronenperinbestimmt.

21
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1 .Ja .an ,Samstag12 .Juli
NeueGassen.DerStadtrathatnach

einemBerichtedesM .Braundieim
11 .BezirkebeidenHäusernSimmeringer100 u .102 .

HauptstraßeabzweigendeneueGasse
zwischenSimmeringerHauptstraßeu.
BornstraßemitDommesgassebenannt
nachdemSeidenmeisterJosefDommes
geb.1805,gest.1878),welchersichdurch
seineunermüdlicheu .ausopferndeThä¬
tigkeitaufhumanitärenGebietein
SimmerunggroßeVerdiensteerworben
hat .NacheinemBerichtedesM.Busch
wurdediedurchParcellierungentstandene
beiNo .22u .28 .WeidlingerHauptstraße
abzweigendeneueGassezurErinnerung
andieFüchselhofrealität,welchejetzt
demoliertwurde ,mitEüchselhofgasse
bezeichnet.DerFüchselhof“bestandseit

1402 .

EmpfangimRathaus.AmDonnerstag
den17 .d .halb11Uhrvormittagsfindet
imGesamtedesWernerRathausesder

des In¬
tagesderSachvereinevonBäckermeister¬
sohnenDeutschlandu .Osterreichsstatt.

GemeinderätlicheWahlen.Indergestrigen
SitzungdesGemeinderateswurdedie
Wahlvon7 Mitgliedernin demGemeinde¬
ratsausschußzurVorberatungderFrage
derAusgestaltungdesstädtischenLager
hausevorgenommen.Gewähltwurden
dieGemeinderateAgmann,Essender¬
ger ,BabaMayer ,Seitz ,Ringu .Wessels.IndenVerwaltungsaus¬
schußdesZentralvereineszurBeköstli¬
gungarmerSchulkinderwurdeB.
bauer gewählt .

216
Stadtratssitzungen .DerStadtrathätte

in der kommendenWocheamDienstag
u .Mittwoch10UhrvormittagsSitzungenab¬

diesescheFortbildungsschule.Die
22 .SchlußfeierderKarl ,dieseschen
Fortbildungsschulefür Mädchen,Mar¬
garethen ,undthurnplatz14 ,Ein¬
dit Dienstagden15 .Julium1211
Uhrvormittagsstatt .MitderSchluß¬
feier ,ist eineAusstellungverbun¬
den ,welcheHandarbeiten,schriftliche
ArbeitenundZeichnungen,derdrei¬
Jahrgangedieserfortbildungs¬
schuleumfahrtdieAusstellung,
welchevon 10 Uhrvormittags
bis 5 Uhrnachmittagsdauert ,wir
ein ,übersichtlichesBildderLeistun¬
gender Schulegeben .

Kaiserfestin Baumgarten .Aufviel¬
sacheAnfragengibtdasRestitibe¬
kannt ,dasEintrittskartenfürdas
am18 .Augustl .J .stattfindendeKaiser¬
huldigungsfestimprachtvollenSchloß¬
ger zu GunsteneineRealschulbar
imBez.HitzigschonjetztimVorver¬
kaufezu60HellerbeidenCondukteuren
derVerkehrsunternehmungenu .infast
allenöffentlichenGeschäftendesBezirkes
zuhabensind .Montagden14 .d .7Uhr
abendsfindetinSchmidtsRestauration
Verzing ,umberlandstraße30ein
SitzungdesFestionisstatt ,inwelcher
derObmannstellvertreterBezirksrat

Lager,übereinepensationelleProgram¬
nummerberichtenwird.
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Volksbäder ,diestädtischen
Volksonder wurden in Monate
Junil .J .von185780Personen
u .zw .138774männlich,u .47006
weiblichbesucht.DieseAnzahlver¬
theiltsichaufdieeinzelnenBä¬
derwiefolgt :Landstraße,Apostel
gasse10198Männer ,2459Frauen ,
Wieden,Klagbaumasse8238Männer,
3070Frauen,Margarethen,Einsied¬
lerplatz,12312Männer,4222Frauen
Mariahilf ,Esterhazypasse ,10782Män¬
ner ,3833Frauen ,Neuban,Mond
scheingasse7734Männer,2094Frauen,
JosefstadtFloriangasse1771Männer
3571Frauen ,AlsergrundWiesengasse
8228Männer ,2884Frauen ,zuvoriten
Gunstraße13777Männer ,3760
Frauen ,Simmering,Geiselbergstraße
3189Männer ,1145Frauen ,Rudolf
ze ,Heinkasse ,8893Männer
2826Frauen ,fünfhaus ,Reithoffer¬
Platz9831Männer,3618Frauen,
krieg ,Friedr .Kaisergasse11309
Männer ,1370 Frauen ;Hernals ,
Gschwandnergasse6734Männer
2350Fragen ,Wühring,Klostergasse
6969Männer,3260Frauen .Brigitt¬
tenn ,Trenstraße 1809Männer
3539Frauen .

RingtheaterCuratorium,dem
Gemeinderathewurdeder20Jah¬
berichtdesCuratoriumfürdie
Verwaltungder zurUnterstützung
undVersorgungder durchdenBrau¬
desRatheatersinWienam8 .Dezem¬
ber1881nothleidendgewordenenPer¬
sonenbestimmtenGelderfürdasJahr
1901vorgelegt.Wirentnehmendem¬

selben ,daßdasCapitalderHin¬
dasmitEndedesJahres1901nachWort¬
papierenimBetragevon2359200
bestand .DenEinnahmenper
98205f 52x standenAusgabenper
95 .219 .28l gegenüber.Vonden
ursprünglichindieKinderAssociation
aufgenommenen122Mitgliedernsie
bisher16mitTodeabgegangen.Vonden
am31 .December1901 ,amLebenbefind,
lichen106MitgliedernderKinder¬
sociationhabenbereits75diephysi¬
scheGroßjährigkeiterreicht.Vonden
verbleibenden30minderjährigenMit¬
gliedernderKinder-Associationwer¬
dendieGroßjährigkeiterreichen :10
imJahre1902 ,2imJahre1903 ,un¬
Jahre1904 ,imJahre1905 ,3imJah¬
re 1906 .dasCapitalfürdiese30noch
nichtgroßjährigenMitgliederder
KinderAssociation ,sowiefürdasob
genannte,bereitsüber24Jahrealte
Mitgliederlegtinderstädtischen
Hauptcassa,undzwarimGesammtbe¬
tragevon363 .800in 4piren ,
tigerNotenrente.Mitlebenslängli¬
chenRentensind60Parteienmit
einemGesammt- Jahresbezügevon
42960,mitzeitlichenRenten41
Parteien mit einemGesammt- Jah¬
resbezeugevon22880Mbedacht.Für
Unterstützungenwurden11522
42l .verausgabt .DieStiftungeines
ungenanntseinwollendenMen¬
schenfreundesbetragam31 .Dec.
ber 1901288400inWertpapieren ,
und 1232275 in Baaren .

Gewerbeschul-Commissionin
Wien .In der unter demVorsitze
des Obmannes ,WieBürgermeister
Fr .JosefNeumayeram10 .d .ab¬
gehaltenenPleversitzungwurde
der Beginndes gewerblichenUnter¬
richtesimSchuljahre1902 /aufVon¬

d

mittagden18September1802von
legt undals Zeit für dieEinschre¬
bungund AufnahmederGewer¬
beschülerbezw .Schülerinnendie
Tagevom17 .bis 25 .September
u .bestimmt .Ferner wurdedie
VerlegungdesgewerblichenVorbe¬
reitungscurses,favorisen ,Uhland¬
gasse1indiestadt .Schule ,voriten
Puchsbaumgassebeschlossen.DerPach¬
schulederBuchdruckerwurdeder
angesuchteVorschußgewahrt.Ein
Antrag ,betreffend Erwirkungvon
MaßnahmengegeneinenVerein ,
an dessen Versammlungenerwie¬
henermaßenLehrlingetheilnahmen
obwohldenselbendieTheilnahmean
Vereinen undVersammlungen,
spezielldensocialdemokratischen,
durchMinisterial-Erlasseuntersagt
ist ,wurdeunstimmigangenom¬

men .
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historischesMuseum,derStadtWien¬
Donnerstag den 17 .d .bleibt das
Museumder Stadt Wienfür den
allgemeinenBesuchgeschlossen.

Wiener Stadtrath .

Sitzungvom15 .Juli .
VorsitzenderV .g .Strobach¬
S .R .Gölz,beantragtvorläufig,

dieUmpflüßerungseinesTheiles
der GimnistraßeinDobling
mit einemKostenbetragevon
22000k ,sowiedieEntfernungder
landis ,an der Ecke
derChimannstraßeundBillroth,
straße .Angenommen. )

S .R .HolzbeantragtdieGe¬
nehmigungdesProjektesfürdie
ErweiterungdesOberblinger
Friedhofess.NachdiesemProjekte
soll eine Flächevonbeiläufig
8000meinbezogenwerdenund
wirdauf eine entsprechendewer¬
größerungderdemMilitär¬
war zur Beerdigungmohame
danischerSoldatenvertragswa¬
tig überlassenenBegräbnisstätte
sowiedie Abschließungdesselben
vomErweiterungsgebietedurchgenommen
einen lebendenZaunbedacht¬
Esist dieAnlagevon52Griften,
700eigenenund400Schacht¬
graberprojektiert .DieKosten
der Erweiterungbetragen15295

die Arbeit gefähr¬
Monatein Anspruchnehmen .
die AnträgewerdenzumBe¬
schlusseerhoben.S .R .dr .Fraubeantragtdie
GewährungeinerJahresSubven
tion von1200R .u .zw .bisEnde

Juli 1903 .Bis zu
AufrechterhaltungdesStellwagen.
verkehrszwischenPötzleinsdorf
und Salmannsdorf .Angenommen

S .R .derFrauberichtet ,über¬
denAntragdes R .Bislaw
aufEntfernungderDenkmaler
umdieBahneinschnitteaufdem
platzeundAufstellungder¬
selbenin derZufahrtsstraßezum
Rathauseundbeantragt,dieso¬
fortigeAufstellungvonSchablo¬
nendieser Denkmälerin derge¬
nanntenzufahrtsstraße .Angenommenn,

Wiean der Neuwagerbe¬
richtet überdie personelleReform
die Central - WahlundAnmer¬
anlass .NachungehenderBera¬
thungwerdenfolgendeBeschlüsse
gefast :fürdenCentral-Wahl¬und Steuerkaaßerist eineigener
Beamtestatuszuschaffen,dasPer¬sonalderselbenbestehtaus43Be¬
amtenund aus 60 demgemein¬
samenDiurnisenstandezuent¬nehmendenDiurnisten bezw .
Kanzlisten.DieAustheilungderBentenstellennachdemRang¬
Klassenscheinerfolgtderart ,daß
eineDirektorstellein der4 .drei¬
Direktions-Adjunktenstelleninder
do ,sechsOberofficialsstelleninder
. ,fünfzehnOfficialsstelleninder

8 .u .achtzehnAccessistenstelleninderciret

7 .Rangslassen werden
BezüglichderbesonderenErforder¬nissefürdieAnstellungalsBe¬
amte des Central - Wahlund
Steuerkatastersfinden ,diefür
denExecutionsamtsdienstfest¬
gestellten NormenanalogeAn¬
wendung ,mit derEinschränkung
daß die definitive Anstellung
im Central WahlundSteuerkla¬
laster bei Vorhandenseinderson¬

2 .

sigenvoraussetzungschonnach
einjährigerProbedienstzeiterfol¬
gen kann .Angenommen. )

S .R .Billant beantragt
die GenehmigungdesProjekte

für die RenorierungdesDoma¬
weibchenbrunnensimStadtpare
durchdenBildhauerGustavJahn
Gesammtkosten900 .—der
Antrag wird angenommen .

NacheinemBerichtedesS .R.
Wesselswirdder deutschenLang¬
fischerenGesellschaftNordseeein
Platz am linksseitigen Perron
überder KühlanlagederGroß¬
markthaltebehufsEinrichtung
einer Verkaufstalle für Sen¬
fischeüberlassen .

SR .Grabebeantragt ,der
AloisiaWallisch,welcheseit40Jah¬
re ununterbrochen ,in demHan¬
se18 .Bez .Standpasse26alsHaus¬
besorgen wirkt inAnerken¬
nungihrer langjährigentreuen
dienste und ihres Wohlverhaltens
eine Spede von 50 l .zubewil¬
ligen

RR .Grafberichtetüberdoch
Anerbietendes Johannu .Wilhelm
Tück ,zur Verbreiterungder

WilhelminenstraßedenGrund
vor ihremHause16 .Wilhelmine
straße ,im Ausmaße von 195
er der Gemeindeunentgeltlich
zu überlassen unter derBedin¬
gung ,daßdieGemeindeWien ,die
Kostendergrundbücherlichen
Durchführungin derangeführen
hohevonAbtragtdasAner¬
bieten wird dem Antrage des
Berichterstatterentsprechendge¬

nehmigt .
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InternationalesstatistischesIn¬
stitut .DasInternationalestatisti¬
scheInstitut,dessenPräsidentgegen¬
wärtigSectionsGefdervonGna¬
wa- Vereggist ,hat denVor¬
standdesstatistischenBurmesdes
WienerMagistrates ,Mag .Rath
Dr .StefanSalaczekzumMitglie¬
gewählt .

SchlußfeierderKarlDiehlschen
Fortbildungsschule.Dienstagden
15 .Juli vormittagsfand ,inGegen¬
wartzahlreicherfestgeste.DieSchluß¬
feierderKarldieseschenFortbildung,
schulefür MädchenHundsthurmplatz
14statt ,welcheeinenaußerordentlich
hübschenVerlaufnahm.Bezirksvorste¬
herSchwarzbegrüßtediefestgesten
gedachteDankbarst,derhochherzigen
GründersderAnstaltHerrnKarl ,Diehl.
die Leiterin ,der AnstaltFraulein
EmiliePhilipp ,dankteinihrer
Ansprache,derGemeindeWienfür
diethatkräftigeUnterstützung,
durchwelchealleinemöglichist ,die
Anstalt in demUmfangeaufzuge¬
stallen .AlsnächsterRednerhielt

sodann das in Vertretung
desBogen.DerKarlBürgererschiene
ne Stadtrath BuscheineAnsprache
dankte der Leiterin und denLehr¬
körperfür die ausgezeichnetenEr¬
folgeundbat zumSchluße ,esin¬
gein demgleichenSinne ,wiebis¬
her fortgearbeitet werdenzu
Nutzin frommenhauptsächlichder
vielen armen Schülerinnen ,die
hier unentgeltlichenUnterricht
genießen .Sodannrichtete G .
CanonicusSchöpflenthier ,Worte

1

innigerMahnungan dieSchu¬
lerinnen ,zumal andiejeni¬
gen ,welchein Begriffstehen
die Anstalt nachvollendeten
jährigenKursezu verlassen ,wo¬
rauf der Jahresberichtvorgelesen
wurde .Nunmehr sprach eine der
austretendenSchülerin ,denDank
der GemeindeWieaus undge¬
dachtein wohlgesetzterRede ,das
edlenStiftersBezirkvorsterSchwarz
brachteein begeistertaufgenom¬
meinhoch auf den Kaiserauch
undmit der AbfingungderVoll¬
seineschloßdie schöneFeier¬
die AusstellungderSchülerarbei¬
den erfreute sichallgemeinen

Beifallest.
Zeichenlehrerers .DerReform

desmodernenZeichenunterrichtig,die
sichin gesundenBahnenbewegt,fehlt
ichzueinerweiterengefundenEnt¬
wicklungantüchtigvorgebildeten
Lehrkräften .Esist dasVerdienstdes
VermuelösterreichischerZeichenlehrer
undderhohenUnterrichtsverwaltung ,
daßsie gemeinsames zumersteu¬
mal unternehmen ,diesemÜbel¬
durcheine entscheidendeThatabzu¬
helfen .DergenannteSinnhat
einenFriscurs veranstaltet ,wel¬
cher den Theilnehmernausallen
LändernderMonarchiedieMöglich¬
keit bietet ,die Principien ,desauf
die GrundlagederIngressiongestell¬
ten Zeichnunterrichtekennenzu
lernenThatsächlichbedeutetdieser
FursteinemanEpochefürdieErzie¬
hungunserer Zeichenlehrer ,deren
Händendie Kunsterziehungunserer
Jugendanvertraut ist ,fürdie

ErtheilungdesCursessinddiebeste¬
bekannten hervorragendenmo¬
deren fachmännergewonnen ,in



denHerrnRentschul-Professor
Straße ,an Bildhauer fürden
Modellierunterrichtundzugleich
Leiter des Cursesundin denHerren
AssistentenF .Cizell ,acad .Maler
für denZeichenundMascurs .In
einer imSpätherbststattfindenden
AusstellungderFrachtediesesCurse
wirdder WienerLehrerschaftdieGe¬
legenheitgebotenwerden,diehierin
liegendenAnregungeninpraktisch
pädagogischerWeisezuverwirten.

Wiener Stadtrath .

Sitzungam16 .Juli .
VorsitzenderS .r .dr .Neu¬

mager .
M.Holzberichtetüberdie

Abänderung der Verbau¬
art ,ertheilenderBezirkDöbling,
östlichvonderBillrothstraßedem¬
nachhat die Verbaumgartledig¬
lich mitWohnhäusernzuerfolgen¬
welcheaußer einembewohnba¬
ren Erdgeschofnicht mehralszwei
Stockwirkeerhaltendürfen ,wobei
ein Mezza Stockwerk zu
gelten hat ,ferner müssendie
Häusereinzeln stehen ,oderdürfen
höchstenszu zweigeküppeltsein .des

S .R .HolzbeantragtdieSchad¬
loshaltungfürdenvomHausevöl¬
lingArmbrustergasseNo.16abzu¬
tretenden Grund imAusmaße
von 8493 i mit 8 .per in zu
bestimmenangenommen .

NacheinemBerichtederS .
BuschwerdenFerratherstellungen
amSchulhauseu .Herthergasse
28 mit einem Kostenaufwandvon

genehmigt .
NacheinemBerichtedesk .

Grabe wird demersten u .feu¬
ermehrUnterstützungs -Verein¬
in Wien eine Subvention von

100r .bewilligt .
K .Bielosamebeantragt

dieBewilligungeinesBetragesvon
5000l .zurprobeweisenAufstel¬
tungvonMusenSchablonen)auf
der Ringstraßewegenevent .Ein
führungderelektrischenStraßen¬
beleuchtungzwischenSchottenthor
undStubenthorin derKarnthei¬
straße undamGraben .Unge¬

nemmen
NacheinemweiterenBerich¬

te ,die St .Bilowekwirddas
Präckt für die Regulierungu .
PflasterungamSalzgrieszu
schenSalzthorgasseundConcor¬
dinplatz mit einemGesammt¬
Kostenbetragevon15327ge¬

nehmigt .
S .R .der Fraubeantragt

weiters die Herstellungeiner
Blizableiteranlageauf demGe¬
bäudeder städtischenVersorgungs¬
Anstalt in Liesing mitwem
Gesammtkostenbetragevon6800

Genehmigt .
NacheinemweiterenBerichte

des Stern wird ,dasDetail¬
Projektfür die Herstellungeines
Kinderspielplätzein derNähedes
GersthoferFriedhofesim17 .Bezirke
mit einemGesammtkostenbetrage
von 14046 .genehmigt .Die
Ausführungwird ,imFrühjahre
1903erfolgen

NacheinemBerichtedesk .
Braunis wird ,dieRegulierung
der LinzerReichsstraße(Mariae
ferstraße im 14 .und15 .Bezirke
in der Strecke vomNeubanzartel
bis zur Arnsteingassemiteinem
Gesammtkostenaufwand von
35700 kgenehmigt .
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derEinster ,desCampanie,
in Venedig .g .d .Lungerhat
nochvorseinerAbreisenachstehendes
CondolenzschreibenandenSyndiker
vonVenediggerichtet :dieBevöl¬
serungder K .Reichshauptund
ResidenzstadtWienhatdieNach¬
richt vondemEinstürzedes
Campanie ,in Ihrerallehrwür¬
digenStadt auf ,dasschmerzlich¬
ste berührt .GestaltenSiemir
hochverehrterHerr ,daßichdie
DolmetschderGefühlederTrauer
bin ,welchederVerlustdieses
unvergeßlichenWahrzeichens
der Beginenstadtin unsallen
hervorgehen ,einerTrauer ,die
ner durchdie sicherHoffnung
gemildertwird ,daßdieses
großartigeBewerkinnicht
allzu ferner Zeit inimmer
Prachtwiederersehenwerde.

er¬
germeister .

AusdemRathause .Bei
nigerhat sichheutevormittags
zumehrwöchentlichemBurgebrau¬
chenachKarlsbad,begeben.In
seiner Abwesenheitwirdwie
amStrobachdieGeschäfteleiten.
Vice de Nemmerhat be¬
rt seine Urlaubsreise ange¬

treten .

manimRathause .Heutevor¬
sichtigtendieTeilnehmerandemtag

dritten VerbandslagederSachvereinvon
Bäckermeisterssohnen,Deutschlandu .Oster
reichsdesneueRathausinallen
seinenTeilen.IndenstädtischenSamm¬
lungenübernahmen,dieFührungdie

HerrnCustosDr .Engel .Sei¬
torenBöck ,u .Dr .Rose.

Umhalb11Uhrwurdensodanndie
Teilnehmerca .200anderZahlim
großenFestsaalevomV.B.StrobachnamensderStadtWienempfangen.der Saal war vomAndergarten
EyblermitBlumenu .Blattpflanzen
sehrhübschgeschmücktworden.
derStredewar ,inmittendesGrund¬
die Kaiserbüßteaufgestellt .

ImSaalehattensicheingefunden.
SectionsguthMüllervomhandels

meister amComisserVictor
kalischvondemGewerbeInspectorat
dasVerbandpraesidiummitdem
präsidentenMüllerBerlin ,wie
derSpitze,zahlreicheStadtu .Gemein¬
rohe ,dieK .A .deHeilungenProtzka ,Genossenschaftvor¬
sehrBerungvonderWienerBergensenschaft ,dieHerrn
VorsteherRuheu .SchriftführerPanz
vonder WienergesternGenossen
schaft ,dieeineVertretungden
VereinigungderWienerGastrirte
sohinmitdemprächtigenBauer¬vatersehungdie mannesHallinger
diebegiebtvorsteherSchwarzeAnten¬
steiner Mag .DirectorPreyer
Stadterhaltersonnig ,die
Mag .Rechtist ,Appel¬
kommes ,Pergeru .Radten
DieSacheweiter ,macht¬director bei RathderStadt
berurter Hellerzusam¬
schaftscommissareBergwesen
schaft ,Mag .Sokan
Schwarz,unterdenperso¬
nenMeistersohnen
ungen diev .B.Strobachhieltandiefestge¬
folgendeAnsprache.Meinehochgeehrten
Herren!NamensderReichshaupt-u.

ResidenzstadtWienhabeichdieEhe,Sie
aufdasfreundlichstezubegrüßenu.
Sieherzlichwillkommenzuheißen.Ich
freuemich,daßsichauchschondie
SöhnevonGewerbeleibendenzusammen,
thun ,umdenKampf,denihnen
derErnstdesLebensaufnötigt,aufzu¬
nehmenu .siegreichzubestehen.Diese
Bestrebungensind ,außerordentlich
lobenswertu .ermöglichenes ,das
GewerbewiederaufjeneHöhezu
bringen,dieesdareinstbesessen.

AufdieseWeisewirdesmöglichsein,
derscharfenConcurrenz,dieauf
alleGebietensichentwickelthat,
entgegenzutreten .Ichwünsche

Ihren Beratungenvonganzem
HerzenErfolg ,ichwünscheIhnen
ferner ,daßihrGewerbebleichen
gedeihe.(SebastorBeifell).

VerbandespräsidentMüller(Berlin)
danktein herzlichenWortendem
Vieben.Strobach.Mitfreudigem
Holze,sagteer ,blickenwirauf
denheutigenEhrentag ,daesuns
beschiedenist ,voneinersolchhohen
SeiteausnichtvorblosWortder
Anerkennungzu finden ,sondern
auchVaterzusehen .DieNotder
Zeitzwingtauchuns ,zueinem
engerenZusammenschließenu .wir
hoffen,begünstigtdurcheinbesser¬
Verhältnisseu .durchdieUnterstü¬
tzungderRegierungunserenKampf
siegreichzubeenden.UnsereBestra¬
bungenwurdenbishermitMis¬
trauen aufgenommen.Aberwen,
tigt ,durchdenErfolgwerdenwir
alles aufwander ,umuns
weiterzuentwickeln.Rednerschlaf
mit nochmaligenDankesworten.

B .Strobachbin nunmehrdie
GästezueinerkleinenErfrischungin

22

diefasttheilnehmerbegabensich
sodann in de Buffeln
wovonRathausvollerwirtdem
bachereinkaltessuffetbeige¬

pelt wordenwar .

UmdieDurchführungderganzenwohl¬
gelungenenVeranstaltunghabensich
verdientgemachtderVorstanddes
PrasidiariusMagistratsratAppel¬
PräsidialsekretärDr .Weiseru .Ober¬

Rud .
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FortsetzungausdemAbendbett).

WährenddesMahleserhobsich
v .B.Strobach,umfolgendenPrin¬
spruchauszubringen :Es freutuns
außerordentlich ,dassauchDeutsche
in unserenMauernerschienen

sind .Im Auslande wirdmeisters
die K .P .P .gelesen .Siekönnen
sichnundurcheigenenAugenscheinendge¬
überzeugen,welchenWahrheitdie
Verdächtigungenu .Beschimpfungen

die in diesemBlatteenthalten
sind ,für sich in Anspruchnehmen
können .Füralles wirddasOber¬
haupt ,der B .vorantwortlich
gemacht .Sie werdendiepracht¬
vollenBaulengesehenhaben ,die
Garten ,die wir zumgrößten
Teileangelegthaben ,u .vorkurzer

Zeitschrieb ,dasgenannteBlatt ,Wie
se eineWüste .GegenSiebesteht
in Wiennirgends einMistrauen
Sie werdennicht nur vonunsu .
Ihren Collegen .Sie werdenvon
der ganzenBevölkerungfreund¬
lich aufgenommenBeifalldie
UnterstützungdesGewerbesistein
PunktunseresProgrames .Früher
hatte das Gewerbeeinengoldenen
Boden .Derselbewurdeihmtheil ,
weisedurchunehrlicheConcurrenz
entzogen .SiedraußenimReich¬
habenes leicht .Siesindzumgröß¬
ten Teile Arie .DieConcurrenz
trifft nichtblosdasGewerbe,son¬
dern in ganzeBevölkerung .
TrachtenSiedurchEhrlichkeitu .Ge¬
wissenhaftigkeitdieseConcurrenz
zu überwinden ,das Vier¬
Bäckergewerbehat auchinAus¬

lande einenausgezeichneten
Ruh .Ich bin überzeugt ,daßdie
Bäckermeisterssohnein dieFuß¬
stopfenihrer Vatertretenwerden
u .schließe mitdem Wunsche,
ihr Gewerbemögeblühenu .gedeihen.
die BäckermeistersohneDeutschland
u .Osterreichs ,sie lebenhoch.

VerbandespräsidentMüller
Berlin )betont ,er sosein
CollegenhabendurcheigenAn¬
schauungsich jetzt erst einrichtig
AnsichtüberWienerVerhältnisse
gebildet .SovielStädteergeschen¬
habe ,könneer dochsagen ,das
Wien alle anderen Städte weil
überstrahle .Namentlichseihervor¬
zuheben ,das in WienderGewerbe
standsich besondererAchtunger¬
freut .Er erhob sein Glasauf¬die StadtVier¬

G .EffenbergeralsVorstands¬
mitgliedder Wiener ,Bäckerge¬
nossenschaftweistdaraufhin¬
daßdie Bückersichschonwährend
der Türkentriege Verdiensteum
die Stadt Wienerworbenhaben
Erbrachteeinhochaufdenabwesenden
Bam.Dr .Bürgerausu .erbetsich
dieZustimmungnachstehendesThe¬
gram ,an diesen zusenden .
DieTeilnehmerdes drittenVer¬
bandstagesder Fachvereinvon
Bäckermeistersohnen ,Deutschlands
u .Osterreichsgedenkendankbarst
derFördereru .Freundesihres
Gewerbes ,welchemsiehiemit
die herzlichstenGrüßeu .derer¬
gebensten Dankfür denfreund¬

lichenEmpfangimWienerRathaus
zuübermittelnsichgestalten .

UnterjubelndemBeifallwird .
dieAbsendungderDepeschebeschlossen¬

dieVorsteher-Stellvertreterder
WienerBückergenossenschaftJohann
Breunigdankt ,derGemeinderer .
teilungaufdasherzlichstefürden
freundlichenEmpfang,derdenfrem¬
denGästenzutheil wurdeund
bringteindreifacherhochaufden
ViceimStrobachaus

derVorsteherderPressburger
BäckergenossenschaftHerrCorrelei¬
er dieEinigkeitderDeutschenu .
österr .Verbände ,stellt einenWer¬
gleichzwischendenGewerbeverhalt.
nissenin DeutschlandOsterreichund
Ungarnan und trinkt aufdie
Vereinigungderdeutschenu .österr .
Verbändeu .auf VielStrobach¬

Reichsrathsgeordneterder
Gedingerbesprichtdiegewirklichen
Verhältnisse ,feiert .Weillden
Vorortder Propagandafürdie
Hebungdes Kleingewerteshebt
die VerdiensteStrobachsumdas
Gewerbehervorbesprichtseinen
geneThätigkeitimInteressedes
Gewerbesund trinkt auf dasBlu¬
senu .herleihendesKleingewirte

Obmann Ferner der Verei¬
nigung der WienerBäckermeister
sohnedanktder WienerGemein¬
devertretungfür denfreundlichen
EmpfangderVerbandstagetheil¬
nehmer ,worin dieselben eine
Anregungzu weitererreger
Thätigkeiterblicken .
wodurchsie dasEntgegenkommen
der Gemeindevertretungzurecht ,
fertigen verwogenundhofft ,daß
1 )demVerbandenachJahrenwieder
vergönntsein mögeindiesen
Räumennamens der Gemeinde
WienvonNicebia ,Strobachein¬
pfangenzuwerden .

2

zumSchlussebrachteA.B.Strobach
einen Sonst auf den Kaiseraus
Er sagte :Wiralle hier sindtreue
AnhängerunseresKaisers ,dessen
väterlichesHerzallein sichein¬
schließt .KaiserFranzHoffhat
anlässlichder verschiedenenAus¬
stellungen ,sowieauchsonst
jederzeitbewiesen ,daßerein
waren freund ,u .hörder¬
des Gewerbestandesist u .es
war geradezu eine Undank
barkeit ,heuteseinernicht
zu gedenken .Ich glaubedaher

Sie werden alle mit mir
freudig in den Rufeinstimmen .
SieMajestätderKaiserFrie¬
Hoflebe hoch ,hoch ,hoch .
Begeistet,brachdieVersammlung

in wiederholteleuteHochrufe
aus u .stimmtedanndieVolks¬

hen an¬
DamitwardieOfficiellefeier

zuEnde ,dersichnocheinelänger
gemütlicheNachheranschloß.

AusdemRathhause .Magi¬
stratsrath FranzAlmannLei¬
ter desmagistratischenBezirks¬
amtesfür den8 .Bezirkhatge¬
stern einenmehrwöchentlichen
Erholungsurlaubangetretenun¬
wurde mit derinterimistischen
LeitungdiesesAmtesMagistrats
ObercommissärHeinrichGingster

betraut .
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NeueBürger .DerGemeinderat
Ausschußfür VerleihungdesHei¬
malsu .Bürgerrechteshatin
seinerletztenSitzungnachstehende
HerrendasBürgerrechtderStadt
Wienverliehen .
ImBezirkeInnereStadtPeter
Wedlich,PeterBrey ,JohannGlück,

ganz Man ,Gastwirthe ,Anton
Englmann ,HolzinKohlenhandler
der Zicker ,Josef ich ,Jo¬
an Zimann ,Schneidermeister
Josef Werner Cassedienen ,Klag
WochenAuslacher ,Formwur¬
ner ,MichaelEdleGemischtwaren
verschließen ,ReferentG .R .Be¬
lohnet )imBezirkeLeopoldstadt.
LaurenzFinger ,BrennholzundRe¬
tenhändler,MathiasSchweder,Gemischt,
warenVerschleißer,JosefMiller ,Tisch
lermeister ,FranzGeralAnton ,du
sel Schneidermeister ,Morizbe¬
etvergoldermeister,JosefKlausen,
der BäckermeisterWenzelFür¬
Schlossermeister,ReferentG .R .Oppen¬
bergerimBezirkeLandstraßeFranz
bisse ,Gemischtwarengeschleißer,Franz
Mann,Schuhmachermeister

JosefOppitzSpenglermeister ,Jo¬
hannSchrebank,CapazierermeisterRo¬
bert aus ,Kupferdeker ,eineHaus¬
Besitzer ,GeorgSchneider ,Michner,

ger¬
opoldSeidl ,Schneidermeister ,Clemens
imperii ,Fleischhändler,Menzl
zieret ,Nähmaschinenerzeuger ,Anton
Pleyl,Tischlermeister ,JosefFeuer,Markt,
victualienhändler ,WenzelStanek ,
Schuhmacher,(Referentc .R .Schnee¬

weißimBezirkeWindenMoritz
Barta,Gastwirth,FranzPunk,Gemischt.

Warenverschleißer ,id est ,
meyer,Fleischhauer ,AugustTrampler,
SparenhändlerJakobKarl ,
peditur ,HenrichMesserath,Schuh,

machermeister,FlorianMichel ,Tapezie¬
rer WilhelmTellinger ,Tischlermeister
u .Hausbesitzer,GustavLöderer,Bank¬
beamter ,ReferentG .K .Brauerim
Bezirkel ,KarlFrank¬
warenFabrikant ,LeopoldMithofer
KaffensiederAloisendlohner ,
Zimmermaler,FriedrichGerlinger
Bäcker ,Carl Hermann ,Graveur,

ne Scheer¬
nitz Franck ,Architekt ,Johann
Essig ,oder galanterwäre .
Erzeuger,JosefHorat ,fleischauer,
Peter Galli ,Tabaktrafikantda¬
Strak ,Vereincassir ,JosefMarsch
ner ,Goldstücker,ReferentG .R.
Wesselim BezirkNeubau ,so

hannEhevonAugustin ,Gast¬
wirthe ,HeinrichSchönemeyer,wechsler
FranzRothmager,Kaffeesieder,Adolf
trauli ,Broncen- Erziger ,Jo¬
sef Satzmann,Fleischhauer,Franz
Müller ,Grafen ,wolabhold ,
Fabrikantu .Realitätenbesitzer,Er
manKarl ,Oberbuchhalter,(Referen¬
G .R .BeymannimBezirkeJosefstadt.
KarlSchurinsky,Clavierverschließen
anBerge ,Privater ,AntonPar¬
Schneidermeister,EduardSitter ,ein
der ,AntonMutzniček ,Kleidernacher ,
Josefnach ,Schuhmacher,Rudolf
Pritz ,Privatbeamter,JosefRainka¬
Goldarbeiter ,ain Busch ,die¬
ponent ,ReferentG .K .Rainin
zirkeAlsergrund ,AntonZeug¬
wetter ,JosefMagal,Gemischtwaren
verschleißer,JohannGlasel ,Milchmeier,
demUrbitsch,Schneidermeister,zu¬

dolfProkop,Tischler ,AndreasBraun
einfuhrmann ,wonhard ,Reimer
Spengler,ReferentG .R .Fürbeck.
im Bezirke vorten :Johann
Lukowsky,Schlosser ,KarlMons,
Zimmermater ,FranzKonigl
Zuckerbacker,(ReferentG .R .Rain
imBezirkeSimmering .Johann
Pirkheim,hättenzuGrundbesitzer,
LeopoldKurzweil ,Schneidermeister,
FranzHasenohrt ,Gastwirth ,Franz
Preuß ,Zergärtner ,JosefBera¬
Hausbesitzer,JohannKreiFürschner,
ReferentG .K .Eiklar )anBezirke
Meidling,FranzBartel ,Schuhmach,
wonhardKonstantin ,Einspänner - Ei¬
genthümer ,JohannNeuwirth ,Mau¬
rer ,PeterKunz ,Inhabereiner
NähmaschinenReg .Anstalt ,Josef
Lang ,Schlosser ,MichelWerck
Hausbesitzer ,FranzLandrichter,Ja¬
briksbeamter ,JosefSchußer ,Schnei¬

meister Bar¬
Arzt ,GeorgRiegel ,Bürstenmacher,
AntonMandelRealitätenbesitzer ,
Referentc .R .Götz) ,imregirte
Gietzig :MichaelSchröder ,Gust¬
wirth ,Josef Rama ,JosefSchickt
Hausbesitzer,ReferentG .K .Rain¬
im zirke Rudolfsheim :Florian .
KerkhartGastwirth ,Ferdinand
Gratzky ,eranntweinenTheeschän¬
Ror ,FriedrichWolfMaschmerzen.
ger ,FranzCruse ,Caster ,Josef

Wieder¬
Staatsbahnu .P .AndreasSchlegel,
Drechsler ,AntonScheuer ,Entmacher,
einem Müller Kammacher
Franz PrammerMarktrictua¬
lienhändler ,AntonDavid ,Kürschner,
Nikolaus Sukow ,Frisir u .Rasen
Referent G .R .oder

so

in ain Par
Tischler ,FranzPandalischka,Schnei¬

der Anton Fischer er ,
FranzSchiffer,Binder,Heinrich
Weitz,Mechaniker(Berichterstatter

G .Danz ,AugustinWendt,
Kleinfuhrwerksbesitzer,RobertElgel
GemischtwarenverschleißerWenzel
Regal ,Gutmacher.WenzelPom¬
schik ,Hausbesitzer,ThomasDoleisch,
Schuhmacher,FerdinandBarner
Drechsler,JosefKlement,Korbaren¬
erzeuger,JuliusJahn ,Gemischt,
warenverschleißer,Franzals
Kaffensieder,FranzHaberl,Ein¬
spännerEigenthümer ,Georg
Rührenschöpf,Geschäftsleiter(Bericht.
erstatterG .Prod .Graf:
in Hernals ,JohannSparer

Privalier ,KarlKan ,Victualien¬
händler ,StefanJonas ,Bürstenma¬
cher ,AloisMayer ,Vergolder;
Welting ,Tischler ,JosefStaat
Schuhmacher(BerichterstatterG.Punsch
in Währung :FranzHaburet
SchneidermeisterLeopold,Altenbur¬
ger ,Einschauer-Eigenthümer
BerichterstatterG .Ram) ,

in oblig .Josef ufuhr ,
werksbesitzer(Berichterstatter
G .Holze .Fernerwurden
in derselbenSitzungeingrö¬
stereAnzahlvonAnsuchenum
Aufnahmein denWienerGe¬
meindeverbanderledigt .

gistratssitzung .Amvon
nerstag ,den 24 d .M .um4Uhr
nachmittaghält ,dieBezirkver¬
tretungJosefstadt ,eineöffentliche
Sitzungab .
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ElektrischeStraßenbeleuchtung.Wie
wirbereitsberichtet ,hat derStadtrath
beschlossen,aufderRingstraße,dem
Grabenundin derKarntherstraße
dieelektrischeBeleuchtungdurchzufüh¬
ren ,dasichdiesezurBeleuchtungin
derStraßenzügeu .großerPlätze
viel mehreignet ,als dasGarlich!
zumaljetzt dieStadtWienimBe¬
sitzeeigenerElektricitätswerkesichbe¬
findet .InWiensindderzeitblos29
BogenlangenfürdieöffentlicheBe¬
leichtungin Benutzung,währendPa¬
ris 657 .Berlin255Bogenlampenauf¬
weist .DasStadtbauamthat nunein
Detailprojektvorgelegt,nachwelchem
aufderRingstraßevomSchottenthor
bis zumRubenthor100Maßenmit
72halb =und34ganzmächtigenun¬
genaufgestelltwerdensollen .Die
MastensollenzubeidenSeitender

fahrbahnu .zw .unmittelbarandie
selbeanstoßendzwischendendermit
terenJahrbahnzugekehrtenAllerbau,
menihrenPlatzfinden .Umzuer¬
mitteln ,in welcherHöheundinwelcher
Entfernungdie einzelnenBogenla¬
genangebrachtwerdensollen ,umeine
möglichstguteundgleichmäßigeLicht,
wirkungzuerzielen ,hatderStadtrath
nacheinemBerichtedesR.R.Bielohla¬
werdie grobeweiseAufstellungvon
MaßenmiteinemErfordernissevon
5000bewilligt .FernerwurdedieDe¬
trischeBeleuchtungdesGrabensundder
KärntherstraßemiteinemKostenauf¬
wandevon16000bezw .20000l .be¬
schlossen.InderletzterenStraßege¬
langen6 ganzund7halbächtige,
auf demGraben4 ganzundhalb¬

A

mächtigeBogenlangenzurAufstellungdiejährlichenBetriebskostenfürdieBe¬
leuchtungderKarntherstraßeund
desGrabenswerdenmit8500k .
diederRingstraßemit54000l .be¬
rechnet .DurchdieInstallationdes
elektrischennichteskommennatür¬
licheinegrößereAnzahlvonGat¬
flammen in Wegfall

Stadtrathsitzungen.DerStadt
rathhält in derkommendenWo¬
cheamDonnerstag10Uhrvormit,
tags ,und4 Uhrnachmittags,sowie
amFreitag um10 Uhrvormittags
Sitzungenab .

Armenratswahlen .DerStadt
rathhatnacheinemBerichtedesS .R.
Busch ,die jüngstvorgenommenen
Ergänzungswahlenin denArmen¬
rathdesBezirkesMargarethenbe¬
stätigt .Gewähltwurden :Adal¬
berthoch ,Bücker,RudolfMayer,Leh¬
rer ,GeorgPam ,Victualienhändler
HeinrichKrempel,Buchhalter,Franz
Neklapi ,Markt - Commissärar¬
Riek ,Gymnasial-Professor,undJo¬
hannSchlaglVolksschullehrer.
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zubringen .AusderMariaherru .CharschenStiftungaucheinRechtAnnaFürstin ,DietrichsteinschenHei¬aufBerücksichtigungbeimehrerenStift¬
ratsausstattungs -Stiftungist einplätzenindenk .Militär-Erziehungs¬StiftplatzimBetragevon210fürAnstaltenbesitzen,somußbeiderAus¬dasJahr1902zuverleihen.Aufdiesewohlunter denBewerbernumdiese
Ausstattunghabenin WiengeborenRistplätzeaufihrekörperlicheundgei¬
Mädchen,welcheelternlossindundstigBefähigungeinbesonderesGe¬einetadelloseAufführungnachweisenwichtgelegtwerden.DenGesuchen
können ,vorzugsweiseaberWeiseneindieseRistplätzesindderKauf¬
nachWienerBürgernfür denFallGeburt ,undKopfscheinderKind,
ihrerVerehelichungAnspruch.Gehörigdannein vomk .Waisenhauserste
belegteGesuchesindbis31 .Juli1902überdenGesundheitszustanddesKind
imEinreichungsprotokolle ,derMagi¬ausgestelltesärztlichesZeugnis,fernerstratsabtheilung13zuüberreichen.dasletzteSchulzeugnis,derHeimat

schein ,einlegalesbeitszeugnisPensionierungenu .ErnennungenundwenneinoderbeideElterntheilederStadtrathgenehmigtenacheinemgestorbensind,auchdiebezüglichenTo¬Berichtedesk .WenndieVersetzungtenscheinederselbenbeizuschließen.Diedesstadt .Oberarztes,derAdolfSchwenzininsolcherWeisebelegtenGesuchedenbleibendenRuhestand ,wer¬sindbislängstens10 .August1902ter nacheinemBerichtedesM .To¬imEinreichungs-Protokolle,derMa¬moladie vonder FirmaSimens
gistratsabtheilung13zuüberreichen,HalekeAktiengesellschaftbeantrag,

te PensionierungderConductoreHeiratsausstattungen.Ausder
AntonundJosefBittenburgerscheFranzu .Höchelu .JosefPollet,u.

dt

RutscherJohannPenz ,Johann
RatorsundJakobLinke .-Her¬
nerernannte ,derStadtrathnach
einemBerichtedesK .R .Grabezu
Mahnbotenu .ClasseimsärtExecu¬
tionsamte ,den MahnbotenWilhelm
Gegenbaueru .zumMahnboten
K .ClasseChristianMart ,undver¬
lichnacheinemBerichtederR.

die erste
im art .Apl .und Merkhausdem
Gustavhofer ,zunächstprobe¬
weise auf einJahr¬

ElektrischeStraßenbachWien¬
Ragan .ImLaufedesgestrigen
Sonntag )vormittags ,trat aufder
elektrischenStraßenbahnWien¬

gen infolge
tes einevon9 Uhrbis 11Uhr ,mit¬
tagsdauerndeBetriebeinstellung
statt ,dabis gegenMittagderde¬
fektimKatelnichterdeckt ,geschwe¬
gedennbehobenwerdenkonnte,
begabsichderBetriebsleiterins
RathausumsichdieBewilligung

zur provisorischenAbgabevon
aus den städt .Werkenzu
erwirken .UmdenSonntagsver¬
kehrnichtgänzlicheinstellenzulas¬
ertheilte derDiensthabendeBeamte
desPräsidiumsObercommissärGenehmigung zurBibldie intermischenbindung
derLeitungdergrauerLinie ,
dieelektrischeLeitungin derVor¬
gartenstraße.SokonntederBetrieb
mittelstRom,auchdenstädt .Elektri¬
citätswerkenaufrechterhaltenwer¬
denderStrombezugdamitsolange
bisderKabeldefektaufgedecktund
behobenist .DerdefinitiveStrombe,
zugausdenstadt .Elektricitätswe¬
kenbeginnterst mit1 .Oktober. J.
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ZurVerstädtlichungderStraßen¬
bahnen .Wiebereits gemeldetbe¬
richteteSt .R .Schreinerin einerdie
letzten Stadtrathssitzungenüberden
VerzichtderKahlenberg-Eisenbahn
gesellschaftSystemRigiaufdie
Konzession für dieTrauerlin
Schottenring-Nusdorf,derbezügli¬
cheBerichtdesStadtratheshatnachstehen,
Wortlaut :für denFall ,als dievon
derKahlenberg-Eisenbahngesellschaft
SystemRigizufolgeihres andie
NeueWienerTramwag-Gesellschaft
gerichtetenSchreibensvom13 .Juni1902
abgegebeneErklärungin Betreffdes
VerzichtesaufdieKonzessionfürdie
TrabahnvomSchottenringnach
Nußdorfmitder Abzweigungnach
Heiligenstadt in Betreff desVer¬
zichtesundderVerleihungdieser
Konzessionan ,die FirmaGemein¬
de Wienstädtische Straßenbahnen
durchdasZustandekommenderVer¬
barungenüber dieVerstadtlichung
desStraßenbahnmetzederNeuen
WienerTramwar-GesellschaftWirk¬
samkeiterlangt .Verpflichtetsichdie
FirmaGemeindeWienstatische
Straßenbahnen,dieimVertragevom
1 .Dezember1889 ,abgeschlossenzwei
schen der NeuenWienerTra¬
GesellschaftundderKahlenberg-Eisen¬
bahngesellschaftSystemRigisei¬
putierten Verkehrsleistungenmin¬
destens in demAusmaßeeinzuhal¬
ten ,in welchemdieselbendortfort¬
gesetzterscheinen.Fernerhabenfür
dengleichenFall undvondembe¬
treffendenZeitpunktefür dieZu¬
kunftanalle jeneVerpflichtungen

zufallen ,welchederKahlen¬
berg-EisenbahngesellschaftSystem
RigiausdemStraßenbenutzung,
vertragevom10 .Dezember1885
gegenüberder GemeindeWienob¬

liegen .
BahnprojektFlorisdorf ,

lesen .Am15 .u .16 .Juli . J .fand
diepolitischeBegehungüberdas
Detailprojekt derConzessionswerber
SontgerathundSimonfüreine
vormalspurigeBahnvonderhalte
stellet von der Linie ,Fra¬

ersten über
nachFedersstatt .DieVertreter
derGemeindeWienfür diesepoli¬
tischeBegehungsindvomStadtrathe

( ReferentS .R .Schreinerange¬
wiesenworden ,gegendiegeplan¬
te Bahnanlageaufsentschiedene
Verwahrungeinzulegen ,weildie
Bahnin einemGebieteausgeführt
werdensoll ,dessenEinbeziehungin
das WienerGemeindegebiet,inAug¬
sicht genommenist ,undweiles
der vonder Gemeindeimöffent¬
lichen Interesseunternommenen
Verstädtlichungsactionwiderstrei¬
ten wurde ,wenn eine derartige
BahndurcheinenPrivatunterneh¬
merausgeführtwerdensollte .Der
ner ist zu erklären ,daßdieGe¬
meindeWien ,dieHerstellung
eines Anschlussesan die LinePrä¬
terstern Angrin ,sowieauchdie

nützung der Speise -undRück¬
leitungsRabeldieserletzterenLi¬
in zur Versorgungdergeplanten
BahnanlagemitelektrischemStro¬
me in keiner Weisegestattet .

Stiftungfür demWitwen ,Am
15 .Oktober1902gelangendieversuch¬
benenInteressendie Katharinaund

20

GoldsteinschenStiftungaufdem
Jahre1901imBetragevon2100M.
anfünf hilfsbedürftige Witwen
auch demZivilstande in derWeise
zur Vertheilung ,daßdreiWitwen
monischer und zwei Witweneiner
christlichenConsessionjederfünfteTheil
dieserInteresseneingefündigtwird.
Aufdie Stiftunghabendürftige ,im
PolizeibezirkeWienwohnhafteWit¬
wennaus demZivilstandevonnach¬
gewiesenertadellosermoralischer
Haltung ,derenEhemännerinder
Zeitvom16 .Juli 1901bis15Juli1902
ohneHinterlassungeinesVermögens
gestorbensindundnamentlichdem
Rabbinats-undLehrerstande,ange¬
haben ,Anspruch.ZurEinbringung
dergehörigbelegten ,imEinregung,

Protokolle,derMagistrats-Abtheilung
13zuüberreichendenGesuchewurde
der26 .August1902alsEinreichungs¬
termin bestimmt .Am10 .Okto
ber1902gelangen,dieInteressen
derHeinrichFreiherrv .Hammerteschon

WitwenstiftungimBetragevon
300l .andreihilfsbedürftigeWit¬
wenmit einemodermehreren
unmündigenKindernzurVerthei¬
lung .AufdieseStiftunghabennur
solcheWitweAnspruch,derenGatten
imLaufedermitdem10 .Juli190
beginnendenJahresiodeverstorben
sind .Die in solcher Weisebelegten
Gesuchesindlängstensbis25 .Juli
1902imEinreichungsprotokolle
der MagistratsAbtheilung13zu

überreichen .
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WafferübungderReservistendes
2 .Korpskommandosdie imBerichte
desK .Corps ,ergänzungszuständige
ReservemannschaftderInfantie¬
gestruppen ,welchezurWaffen¬
in der Dauervon 20Tagen
einberufenwurde ,habenbereitsam
27 .Augustd .J .9Uhrfrüh ,inEr¬

ganzen Commando
in Wien Landstraße Hause
146sichzumelden ,dort ,ein¬
zufinden ,nachdemdieMarschen
RuhetagevonderAusrüstungs¬
tation derUnterbtheilungin
dieWaffenübungsdauernichtein¬
gerechnetwerden .
Herstellungenin factischeVer¬
sorgungswesen.DerStadtrathge¬
nehmigtenin letzter Zeit eineSache
vonHerstellungenindenstädtischen
Versorgungsanstalten,darunterdie
AnlagevonzweiZisterneninMauer

bach mit einemRosenfordernisse
von3200MunddieErbauungeines
amerikanischenErsteller ins .
fürdasJahr1903 .Berichterstatten

R .cum

Liquidierungder Baufbetrieb
gesellschaft .In einer derletzten
tungendesStadtrathesberichteten
1 .Peter Welt ansehen
dieFirmaSamensu .Holst .A .G.

bewilligungzurVerwendung
denten der tischenStraßen¬
nenderDurchführungderLiqui¬

tionderBan -undbetriebgesell¬
saft verbeschlossenzugeneh¬
andesBeamtederstädtischenvnsern zuteile auch bei

derliquidationderBauerBetriebs¬

GesellschaftfürStadtStraßenbahnen
inWienbeschäftigtwerden,wobeies
jedochdemStadtratevorbehalt¬
bleibt ,dieseZustimmungjederzeitge¬
widerrufen ,wennsich ausdiese
Gestattungirgendwelchevorzukom¬
lichkeitenergebensollten.
öffentlichIhren .In einerde¬
ten Stadtratssitzungenleichen
S .R .Jahr über denAnschluß
öffentlichenelektrischbeleuchteten
UhrenandessundischeFlabtrittels

weck .Eswurdebeschlossen ,zuneh¬
migen,daßanläßlichdesAnschlusses
der etlichen Matrichgeleuchteten
IhrenanlosstädtischeElektrizitäts
oeck ,anstatt nurherzustellender
automatischer Chaluparat
für eine Beetschung von
Roth ,anderAußenseitderbetref¬
fandenbette leicht erreichen
Aushalterin versprochenenEisen¬

Kaschenangefragt werdenund
daßdieEinAushaltungder
transparentenihren durchdie
stischenLateinandervorge¬
nommen werde .

EinstädtischeArztaufdemZentral¬
viehmarkt .Allich einesspezi¬
allenfalls auf demZeitlich¬
unert zu S .Marz wurdevon
seiten derMartinteressenten
KlagegeführtüberdenMangel
rascherärztlicherHilfebeivorkom¬
mendenAnfallen auf demCan¬
tolich merkteich dieGemeinde¬
verwaltungumAbhilfediesesÜbel¬
ständeangegangen.DerStadtrathbe¬
schäftigesichkürzlichmitdieserAnge¬
legenheitnacheinemberichtedes

kein anerkannte diebe¬
rechtigungdiesesWunsches,genehmigte

denvomMagistratvorgelegtenEnt¬
wurfder Kontesausschreibung
wiederDienstinstructionfürden

zurBesorgungdesärztlichenDienstes
aus ein Zeitlichmackenandenan

der Mittagen zubestellenden
leztundordnetedieAusschreibung
desKonkursesnachdemgenehmigten
Entwurfan .
latischeLeitungenbeiderWietlich

regierung,denStadtrathbeschäftigte
ineinerderletztenSigungenein¬
Bericht .Hankartedieher¬
stellungeinerTelegraphen,sola
phonSchelleitungzurVerbin¬
dungder WeidlingauStauen
legenderDienstesregierungmit denweigerenStationenum
Wienflußaufwärtsbis zumWolfs¬
grabenReservorderMinutawasser¬
leitungundFlußabwärtsbiszum
Rathausein Wien.DerStadtrathe¬
nehmigedas vomStadtbaume
vorgelegteProjectmitdemGesamt
Kostenerfordernissevon24f 40x
vondiesemKostenerfordernissean¬
ein Teilbetragvon19040zulassen
derWienregulierungderRechtbe¬
tag von 5700auf demKontoden

Mientalisserleitungverrechnet .
bezüglichderBeitragsleistungderCompag

diedes Eauxde Viere fürbesondere
Vereinbarungengetroffen,diegleichel
genehmigtwerden.

NB.durcheinenunliebsamenzwischen
allhatsichdiehinausgabederheutige
o .verschütet.Wirbittenhiefürei¬

Entschuldig 2 .Rath.Lor.



WienerRathausConcepondenz
I .NeuesRaths Fol .16472 .

herausgeberinverantw .Rede .Rud .Eigl .
13Jahr,Wien,Donnerstag2JuliNo.169

Generalabt ArseningAuge .
Vice -Strobachhat ,an denGe¬
neral - AssistentenundGeneral¬
Procurator der armonischenMe¬
chitaristen-CongregationinWien
Dr .ThadlausSonachstehen¬
derBeileidsschreibenabgesendet.
EuerHochwürden.Mitseinerer¬
bischöflichenGnadendemhochwürdig¬
sten HerrnGeneralabtederarme¬
nischenMechitaristen-Congrega¬
tion dh Arseniusda ist ein
Manndahingeschieden ,wiederen
einJahrhundertwohlwenigeher¬
vorbringt .AndemSchmerzder
armenschenNation ,die andem
zuGottberufenendenmächtigsten
fordererihrerhöchstenethischenUnter¬
Religion,SpracheundWissenschaft
verliert ,anderTrauerderKatho¬
lischenKirche ,für dieer indie
schwierigstenZeitenundVerhält¬
nissen ein allzeit treuer und
wirksamer Vorkämpferwar ,
wie an der Trauer der armen
schenMechitaristen-Congregation
die seiner weisenführungweit¬
reichende Bedeutungundhohes
Ansehenverdankt ,nimmtauch
die Bevölkerungder StadtMica¬
seines vieljährigen mildenan¬
fruchtbringenden Wirkensin
ihrer Mitte dankbargedenkend
undseinehoheBegabungerBildung
angetheilt bewundern ,innigen
warmenUntheil .Gestalten ,daher
hochwürdigerHerrGeneral-Assi¬
sent ,daßich namensderWiener
GemeindevertretungIhnen .
der ehrwürdigen vori¬

Michitaristen-Congregationzu
demerlittenen unschätzbaren
Verluste diese Beil .
spreche .

EinungeblicherCholerafall¬
MitRücksichtauf die ineinigen
Zeitungen ,abhalteneNotizbe¬
treffend einenangeblichenFall
von Cholera nostras wurde
auf Grund der heute im¬
allgemeinenKrankenhausevor¬
genommenenSanitätspolizeili¬
chen Obductiondes AntonKnaue¬
Taglöhner ,wohnhaftdaraufeld
Marilligasse17 ,welcheram22.
d .M .imSpitale derBarmherzi¬
genBrüderverstorbenist ,wertlich
festgestellt ,daßderVerstorbene
welcher mit Schimpfererinfol¬
ge von ihren Nierentzündung
undKonsekutiverHerzoge¬
serungbehaftet war ,infolgeei¬
in Akten darakter ,einer
natürlichen Todesan einer nicht
übertragbarenKrankheitgestor¬
benist .Es mußdaherbedauert
werdenn ,daßsolcheleichtbeen¬
ruhigendeNachrichtendenZue¬
genmitgetheiltwerden,eheder
Fall aufgeklärtist .

Vomletzten Unwetter ,In
derheutigenSitzungdesKart¬
rathes brachte nach
einen Bericht desStaatsammtes
überdieFolgendesUnwetter,
das am21 .d .M .über Wiennie¬
derging ,zurKenntnis .Diesem
Berichteist folgendeszuentneh¬
men :Insgesammt sind ca¬
200 AnmeldungenvonBange
brechen u .Tandationen einge¬
fer ,zu derenUntersuchen
weit beheringim Vereinemit

der städt .Ferner sehen
Organe des Lamatisunter
lang desBauricidirectorem
in permanenterVerwendung
standen .Als Ursachederhäufigen
Eindringens des Wasserin
Kellerraumu .Sonterreinwoh¬
nungenwird nächst dieWas¬
länglichkeitundSchadhaftigkeit
vieler Hauskanal ,theilweise
aber auch die Spannunger¬
ger Straßenkannte ,welchemo¬
mentendie allerdings außer¬
ordentlichgroßeWassermasseangegeben .
nicht aufzunehmenvermochten,
Imallgemeinensindfastalle
durchdasUnwetterangerichte¬
ten Schadennicht vonsehrgro¬
ser Bedeutung u .mir in zwei
Fällen mehrtemit einerdeto¬
gierung vorgegangenwerden .nen
Von einem Verluste vonMen¬
schenleben,ist demBananteoffe¬
ziell nichts bekannt .DerWien¬
fluß zeigte um5 Uhreinen
Höchstwasserstandvon18der
gegenAbendconstantweiter
abfiel .Andennochin derAnge¬
führungbegriffenenArbeiten
imWienflussbettebeihüttel
dorf sind keinebedeutenden
Beschädigungenwahrgenom¬
menwerden zumSchlussebe¬
tent derBericht ,daßdieOrga¬
ne des Kammervon Seite des
Feuermehr Commandound
dessen Organenanlaßt ,
süßte unterstützt wurdenin
durches auchmöglichwarder
Dienst in der raschestenWeise
zubesorgen .Namentlichjadie¬
Feuerwehrdas Auspumpen ,des

ders an den tiefliegen¬
um vierten Keller under¬



torium mit allen zu
GebotestehenderMittelnbesorgt.

Über Antrag des Vicen¬
Strobachwird der Dankaug .
gesprochendemBanante ,dem
Eiermehrommandoundeben¬
so allen jenen frei ,feuer¬
wehren ,die bei diesemAnt¬
ter ihre Thätigkeitinerfolgen
cher Weiseentfaltethaben.

DieVerstadtlichungder
Herr Wiener Brunnen .In
der heutigenStadtrathsitzung
berichtetS .Buschüberdie
Verträgemit derLänderbank
die neuen WienerTrauung .
Gesellschaft,welchedieVerstadt,
lichungder NeuenWienerTra¬
warbetreffen .DieBerathungen
wir als ExpertenMag .RathD.
Weißbeigezogen denumfang
reichenReferateist folgendes
zu entnehme ,die neueWie¬
ne Trauung .Geselschaftüber
gibt der GemeindeihrStraßen¬
bahret ,sammtZubehör ,dieBe¬
triebsbahnhöfe Meidlingund
Währung,alle jenedanckette ,auf
welchendie Geleisenebenden
StraßenliegenunddieGürtel ,
spiegelgründe,fernerleichtdie
bene WienerTramwar- Gesell¬
schaftderGemeindeihrePferde¬
und Lokomotive für lange ,
bis die UmwandlungdesStra¬
Besetzes zumelektrischen
Betriebebeendetist .DasEntgelt
welchesdieGesellschafterhält ,be¬
tragt 6,993 .892 .dieUnman¬
ungderStraßenbahnlinien
zumelektrischenBetriebeführt
die Länderbaut durch das
Übereinkommenbericht imall¬
gemeinenaufähnlichenBestim¬

mungen,wiesie dieVerträge
mit der Siemers undhalte
A .h .wegendes Ausbauder
Wiener Tramwag enthalten ,Na¬
mentlichsollen die 120Motoria¬
gen ,welchedieBankliefert ,fer¬
ner die vonihrumzugestalten
derBewegen,sowiedieelektri¬
scheAusrichtungnähnlicherWei¬
seeingerichtetsein ,wiediesbei
denübrigenstadt .Straßenbahnen
derFall ist .Vondenbestehenden
Betriebsbahnhöfensoll nurdie
Reise Wahrungeingestaltet
werden .Hingegenwird einneu¬
er Bahnhofan derAmagergasse
im12Bezirkeerbaut .DieBank
erhältfürdieseArbeiteneinEnt¬
gelt von8,6061084 .Außer
der UmwandlungdesNetzes
sind auch noch gewisseErgän¬
zungsarbeitenvorgesehen ,über
welcheaber die Gemeindeerst
schlüßigwerdenwird .Darunter
befindetsichdieeigungderStra¬
cke Allmanngasse in die Sechs¬
häuserstraße ,wodie Geleise ,der
WienerTramwagmitbenutzt
werdensollen ,ferner eineVer¬
bindung der Strafe
in derJosefstadterstraßemitja
mie der neuen Tramwagin der
Leichenfelderstraße ,dieimmung
dungderLiniein derLiechten
steinstraße in jene derHer¬
gengassedurchdieKlingasse
undeine VerbindungderLinie
in der Breitelterstraße .Die
Umwandlungsoll bis Ende1903
beendetsein ,wirzu diesemZeit¬
punktesoll auchnochderBetrieb¬
in den Händender NeuenWie¬
ner Tramwag- Gesellschaftver¬
bleiben in der Weise ,daßsie
als BevolmächtigtederGemein¬

2

dein derenNamenu .fürderen
RechnungdenErtriebführt ,das

Übereinkommen hierüber ist
gleichfalls ähnlich demjenigen ,welches
mitderSiemensu .HarkeA .G.
über den Betrieb derStraßenbah¬
umder Wiener Tramwagab¬
geschlossenwordenist .DieStrom¬
lieferungerfolgt durchdieStadt
Rektricitätswerke,derFahrplan¬
soll mindestens eine ebensogro¬

ßeJahrleistungenthalten ,alsdie
vonderEisenbahnbehördegeneh¬
regten FahrplanederNeuen
WienerTramwagfür dieWin¬

ter 1901/2 und für denSommer
1902 .diegegenwärtigenFahrpre¬
so bleiben aufrecht ,jedochwird
auf jeder für denelektrischen
Betrieb umgeänderten eine
an Sonn -u .Feiertagen der
Mimelfahrpreisvom20Heller
unter Gestattung einwie¬
ligen Wagenwechselslangt
werden .Die Landerbaut haftet
für die VerpflichtungenderNei¬
en Wiener Tramwag in Be¬
zugaufdenBetrieb .Sämmtliche
Übereinkommen sind andie
Bedingunggeknüpft ,daßdie
gemende Wien die Consession
für den Fortbetrieb derNeuen
Wiener Tramwayund für die
Verwandlungzumelektrischen
triebe erlangt .Über die kon¬
pession habendieVerhandlun¬
gen bereits stattgefunden und
ist eine Einigungerzielt wor¬
den so daß ihre Ertheilung
für dienächsteZeitzugewär¬
tigenist .

die Anträge ,derBerichterstat¬
ters werden nacheingehender
debattegenehmigt .



deutscheSängerimRathause.
Gesternundheutebesichtigteeine
erstere Anzahlvondeutschen
Sängern ,zumSternberger
undHannovrauer ,welchemitder
durchfahrtzumdeutschenaner¬
bundesfestenachGanzbegriffen
sichderzeithieraufhalten ,unter
führung des G .R .Armu .
der BibliotheksbeamtenCustos
da EngelmannundScriptors
Rosch ,die Festrauedesneuen
Rathhausesu .die städt .Sammlun¬
gen ,sowiedenRathauskeller.
DieGästesprachen,ihreAnerken¬
nungund Bewunderungüber¬
das Geseheneaus .
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Wiener Stadtrath .

Sitzungam24 .Juli .
Vorsitzender:W.B .Strobach¬

NachdemBerichtedesS .R .Busch
wird das Projekt für denBau¬

des Kanalesin derGoldeggasse
No4 bis zur Louisenpasse( Kosten
538 . )im 4 .Bezirkegenehmigt .

Nacheinem weiterenBerichte
desR .R .Buschwird ,dasDetail¬
projekt für die Herstellungeine
eisernen Ritters umdieGarten¬
anlagen ,auf demBacherplatzin
Margarethen mit einemRo¬
Anbetrage von 15497geneh¬
migt .DieserBetragist indem
Präliminare für 1903sicherzu¬

stellen
NacheinemBerichtedesS .R.

BieloslawekwirddasProjektfür
dieHerstellungvonRettungs-Pla¬
ten an die Bruder¬
straßeunddesSchwarzenbergplatze
mit einemKostenbetragevon8229
k .unddie HerstellungeinesRat¬
tungsplatzesvordemHausege¬
ring ,sowieTrottoiverbrei¬
terung dortselbst mit einemKo¬
aufwande von 4174ge¬

nehmigt .
re ,weiterenwirdnachei¬

nemBerichtedesS .R .Beloh¬
wohlder Ankaufeinesgroßen

gelde von
darstellend den Nachmarktum
denPreis von2400R .genehmigt

Endlichlegt R .R .Beloh¬
woll den Bericht über dasEr¬

in der stadt Armenlotterie

im Jahre 1902vor .Daseiner ,
trägnis belief sich auf192315
dum 27330 höher ,als im
Vorjahre .Im ganzenwurden

am 26000 Lose mehr als im
Vorjahreabgesetzt .DerBericht
wird zur Kenntnisgenommen
die nöthigenBeschlüssegeht

DurchführungderArmenlotterie
den Jahre 1903 conform ,wieim
Vorjahregefaßt .

NacheinemBerichtedesS .R.
kaner werden demVereine
zur GründungeinerRealschule
an 13BezirkeüberseinAnsuchen
Räumlichkeitenin demaufge¬
lassenen Stadt Schulgebäudein
der dieserweggassevorläufig
auf die DauervondreiJahren
vomBeginnedes Schuljahres1902103
an gerechnetunentgeltlichzur
Benützungüberlassen ,

NacheinemBerichtedesS .R.
Braunwirdbeschlossen ,dasPacht¬
verhältnismitAlbertineFischer
bezüglichderBürgerspitalfond ,
gründevor der bestandenenSt .
Marperlinie ,wosich einbekann¬
tes Tanzetablissementbefindet ,um
Augusterminevierteljährig zu

kündigen .
EinVolksbad ,imBezirke

Fitzing .DerStadtrathhatnach
einemBerichtedes S .R .Neuer
die ErbauungeinesVolksbaden
in Breitense ,auf demstädt .Grün¬
deE .Z .444Hütteldorferstraße
in der NähederGummisabrik
genehmigt .Für die an -und
Einrichtungskostenist inge¬
für 1903mit demBetragevon
134000Vorsorgezu treffen ,das
Detailprojektist vomDammte
nochin diesemJahrevorzulegen.
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zumBaudesstädtischenMusen
derSadrathhatin seinerletzten
SitzungenüberAnregungdesge¬
LängerfolgenderBeschlußgefaßt.
der Magistratwirdaufgefordert
ehestensdarüberzuberichten,obes
sichnichtempfehlendürfte ,zweiMo¬
elle nachdenProjektenderArchi¬
teten SchachnerundWagnerfür
dasein zuebenestädtische
MuseummitEinschlußderKart¬
KircheundTechnikanzufertigen,
auswelchemMateriale,dieseModel,
deherzustellenwarenundwiehoch
sichdieKostenhiefürbelaufenwür¬
den das Stadtbauamt wirdan¬
gewesenzuberichten ,obdievon
ProfessorWagneranläßlichdieEr¬
läuterungseinesProjektisgeäußer¬
in Bedenkenansichtlich derZuer¬
undOberlichtenbei demRahme
chenProjekteeinetechnischeBegrün¬
runghabenodernicht

DieLandelübervorderJoloper¬
IhneinerderletztenSitzungen,des
strate berichteteKran¬
überdas bereits bekannteAnbot¬
desHerrnFriedrichBöhlerzurAuf¬
stellung einer momentaler
kunde über vor der Gooper
auf seineKosten ,undbeantragt :
dievonFriedrichBöhlerabsichtig¬

te Widmung zweier auf dem
Gestrigevorderperandenim
PlaneersichtlichenStellennachan
Entwurdendes Bildzerrisch
zu dem Lande aber
werdenkommenunddenselben
für die Dank ,dieminde¬

Wienausgesprochen,dasweit
erben ,für den gedachtenZwei¬
35000l .bei der StadtHauptcassa
ter ,der Voraussetzungzuerlegen
daßder MagistratBeziehungsweise
dasBauamtdie Bestellungbei
zweischselbstvornehme,dieAuf¬
führungderArbeitenunddie
AufstellungderLandelaberüber
wache ,wirdebenfallsangenom¬
men .Die AnbringungeinerIn¬
schriftandenLandeltern,daß
erhaltet .AlbertBöhlerWidmung
wirdgenehmigtundist beidiecom¬
missionellenBesichtigungundein¬
giltige GenehmigungderMo¬
elle der LandelaberunterZuzie¬
zungdesFriedrichBöhler,derPla¬
für dieseInschrift unddieForm
ihrer Anbringungfestzustellen .
die Kindelberselbst sind vonZeit¬
zerrischnachseinenSkizzen ,und
zwarfürGatundelektrischeBe¬
leuchtungvollkommengebrauch
fertigherzustellenundwirdsein
diesbezüglichvorliegendesOffert
genehmigt.DieKostenderFun¬
dierungträgtdieGemeinde.Die
beiden Landelaber verbleiben im
Eigenthum,dieGemeinde.Den

Antragenwurdezugestimmt.
Neuereingangeim2 .Quartal

beidenstädtischenSteueramtsab¬
theilungensindimzweitenQuar¬
tal desl .J .anBrutto-Empfangen
47044172168eingegangen .
hievonentfallenaufGrundsamer
samtZuschlagen6261890
erster samtzuschlagen
21479 .926 .4 ,allgemeineEr¬
werksamersammtZuschlagen
4830891n .7 t ,Erwerbstvon
denderöffentlichenRechnungsle¬
gungunterworfenenUnterneh¬

mungensamtZuschlägen,1021786
87 t ,Rentenster samtZuschlä¬
gen631267145 ,Personal .Ein¬
kommensteuer6072738f 25Be¬
soldungssteuersamtZuschlagen
3109855 .die Summeder rei¬
nen Empfangeim Quartal1902
per39 .885 .803141ergibtgegen,
über jener der einenEmpfange
in der gleichenPeriodederVorjahre
ger 3983571733b eineZunah¬
me von 5008608 h .

KaiserfestinBaumgarten.
das Instite gibt hiermitbekanntim

daßzu dem18 .August . J .im
BaumgartnerSchlosspartestattin
dendenKaiserHuldigungsfeste
keineEhrenkartenausgegeben,wer¬
denundauchkeineseparatenEin¬
ladungenergehen .Vorverkant.
stirten a 60l .sind in allenGe¬
schäftslocaledes13 .BezirkebeidenCondukteurenderVerkehr¬
Unternehmungenundaufden
Radtbahnhöfenzuhaben .Zuwei¬
teren Auskünftenist stetsbereit¬
KarlBürgerBezirksrathu .Obmann
des Armeninstitutesietzing ,Wien
13 .Jusholdgasse8.

SitzungenimRathause.Der
Stadtrath halt in derkommen¬zwei

den Woches Sitzung u .zw .
Mittwochden30 .Juli 1902um
10Uhrvormittagsu .um4Uhr

nachmittags .

1
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Pensionierungen vonAnge¬
stelltenderstadt .Straßenbahnen.
einer der letztenStadtratssitzun¬
genberichteteS .R .Tomolaüber ,die¬
ZuschriftderSiemenamHalseAn¬
tiengesellschaftbetreffenddieZustim¬
rungzurPensionierungdesRei¬
henarbeitersW.Rech,desWagenfüh¬
rersJosefMenschik,unddesUn¬
terstallmeistersFranzMayerhofer
derUmspännerJosefKraus ,der

anverwalter Gregor Ma¬
des Pferderter MaxAbra¬

dender BeamtenRosaBuchhorn .
der Pensionierungdergenannten
bedienstetenwurde,dieZustimmung

ertheilt .
Pomerationen für Substi¬

tuten der Religionslehrer .In
einerderletztenSitzungen,die
StadtrathesberichtetS .R .Tomola
über die Notedes WienerBe¬
zirksschulrathesbetreffendRau¬
nerationenfür dieSubstituten
der eigenen definitiven Religion
lehrer .EswurdenfolgendeBe¬
schlüssegefahr :derWienerBe¬
zirksschenrath,ist zuersuchen,Ver¬
handlungenanzuleiten ,daß
das mit der Verordnungdes
k .Landschulrathe vom
30 .November1895Z1210erlas¬
seneSubstitutionsnormale,der
art ergänztwerde ,daßim57
desselben vor demWorteMus¬
folgenderAbsatzeingeschobenwird.
Mußfür Religionslehrer ,dieim
Sinn ,daß 1 .Puncta ,dienie¬
derrechischenLandgesetze

vom14 .Dezember1888,L .G.Bl.
No58 ,bestelltsind ,einSubstitut
in Verwendung genommen
werden,sogebürtdiesemfürdie
dauer der Substitution die auf
dieZeitderDienstleistungenthal¬
lende Quoteder imdesGesetze
vom21 .Mai1895L .G .Bl .No29
festgesetzteSummeration,da¬
bezüglichdieserErgänzungdesSubstitutionsnormales imSin¬
nedesGesetzesvom31 .April1879
G .Bl .No27 ,eineVereinbarum
zwischen,demLandesausschusse
demk .u .Landesschulrathe
zustandekommeundhiezudie
BestätigungdesMinistersfürCul¬
tus undUnterrichteingeholtwer¬
de .DerStadtrathstimmtzu ,daß
biszurgesetzmäßigen,durchsich
rung ,derErgänzungdesSub¬stitutionsnormalesimSinne ,daß
Punktes 1 dieRemuneration
dermitderErtheilungdesReli¬
gionsunterrichtesinStellver¬
tretungvondefinitivenReligi¬
auslehrernbetrautengeistlichen
Lehrpersonenfür jedewöchentliche
Unterrichtsstundemitjährlich60
bezw .80 bemessenwerden
könne ,je nachdemderUnterricht.
andenhöherenKlasseneinermehr
als dreiklässigenallgemeinen
Volksschule ,oderan einerBürger
schuleertheiltwird.

DieGesundheitsverhältnisseWin¬
In der amletzten Samstagabge¬
haltenenSitzungderstadt .Ruts¬
undAnstaltsärzteerstatteteIh¬
sikusderSchmiddenSanitätshaupt¬
rapportfürdenMonatJunil .J .
Mit demSommerbeginnist ,wieall¬
jährlichungeachtetderschlechtenWit¬

dt

trungen einen desKranken¬
standesu .derSterblichkeiteingetreten,
dochmachtensichdieKrankheitender
mungsorgane,nochimmerdurch
ihre großeVerbreitungbemerkbar¬
in diearmenarztlicheBehandlung
sind8407Fällezugewachsen.Auf
dieentzündlichenKrankheitender
Ahnungsorganeentfielen1838 ,auf
jenederVerdauungsorgane,1514

So
598Fälle .DieZahl,derAnzeigenüber
Infektionskrankheitenwarinfolge
derhohenMasernzahlenrelativgroß,
indem3527Fallegegen237im
JunidesVorjahresgemeldetwur¬denhievonentfielenaufScharlach
402 ,sterilis u .u . . ,be¬
als 19 Rthl 20 .Mai
1928 ,Keuchhusten275Marcellen166
Mumpf82 ,Rötheln161Fälle .EinBlut¬
ternfallist seit16Monatennichtvor¬
gekommen.In Handhabungder

Prophelaxis,kamichzurSchlie¬
tungvon1Volksschule,4Mollerschul¬
lassenund2 GymnasialCassen
wegenScharlach,von2Volksschulen
wegenMasern,vonVölkerschul¬
wegenRöthen ,u .vonKinder¬
wegen allen der er¬
lichkeitist einbedeutendeRück¬
gangeingetreten ,indem284
Civil -u .19 .Militairpersonengegen
3382imVormonategestorbensind .
AnderSterblichkeitparticipierte
dasnämlicheGeschlechtmit531
dasweiblichemit46856Percent.
ImBerichtmonatewurden13
landesgerichtlicheu .68Sanitäts¬
polizeilicheObduktionenvorge¬

nommen .
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Sanitätsaufseherer.Zufolge

derBestimmungenüberdieAuf¬
nahmederstadtischenSanitätsauf-¬
sehrdürfennursolchePersonen,auf¬
genommenworden,welchedieim
RadtphysikateabzuhaltendenKurse
fürBewerberumsolcheStellenmit
gutemErfolgeabsolvierthaben.dieser es wirdimJahr 1902von
10.Augustbis30SeptemberinderZeit
von6bishalb8Uhrabendswochent¬
lichfünfmalunentgeltlichabge¬
haltenwerden.ZurTheilnahmean
diesemKursewerdenmirnach
WienzuständigePersonen,welche
daß24 .Lebensjahrzurückgelegt
unddas 40 jahr nochnicht
überschrittenhaben ,unbescholten,
zuDiensteeinesSanitätsauffe¬
herkörperlichgeeignetsindzuge¬
lassen .DieTheilnehmer ,deren
Zahlauf 40beschränktist ,wollen
sich imBureaudesStadtphysikates
1 .NeuesRathausHochparter ,3 .
Riege ,währendderAmtsstunden
von 12 bis 2 Uhr ,in der Zeit vom
1 .bis 8 .AugustunterMitbringung
ihrer Personaldomente heim¬
schein ,Taufschein,Impfing. )
melden ,die ZulassungzumUnter¬
richt wird außerdem an eine mit
denzur Theilnahmegemeldeten,
im Stadtphysikatevorzunehmende
Prüfung aus demSchon undRecht¬
schreiben ,sowie Rechnengebun¬

den

NeueBezirksschul-Inspektoren.
derStadtrathatzuderBerufung
der schuldirektor Wil¬
her u .Josef Rot¬

unddesBezirksschullehrersWilhelm
Amonzu dem Amte eines kk .
zirksschul -Inspektorundzu
verlaubungderGenanntefür
die Dauerihrer Funktion ,als
kk .Bezirksschulinspektorendie
Zustimmungertheilt .

ErnennungenvonAmtsdienern
der Stadtrath hat nach einemBe¬
richte des TomolainStatus
der städt .Amtsdienerernannt .
zumRatsdienerdenAmtsdiener
JohannDomessenzuAmtsdie¬ner2 .Bezugsklasse:LudwigMutz
aufseherimRathause ,Karl
MeinerLöschmeister1 .Classe.Karl
WeberFeuermehrmanns .Classe
Rudolf ,Aushilfsdiener ,und
MathiasManhalter ,Hausdiener

der Regulierungsplanvon
Oberlag .In einer derletzten
RadtrathssitzungenberichteteM.
Braun ,überdasErgebnißdercommit¬
sionellenVerhandlung,betreffend
denvonder GemeindeOberlivor¬
gelegtenRegulierungsplanund
beantragt den Magistrat zuermäch¬
tigen ,andieStatthalter
mitdemErsuchenheranzutreten,
beidenanderGrenzedesStadtge¬
biete zur Regulierunggelangen.
den Gemeinden vonvornherein
dahinzuwirken,daßdasStra¬
Beetz nicht zuengeschig
projektiertwird ,weilbei derhir¬
aus folgendendichtenstadtischen
drei nochhohenVerbauung ,man
gel ,entsprechenderVorkehrungen

für
BeschaffunggesundenTrinkwasser
denSanitätspolizeilichenAnforderun¬

ge nach der Be¬
nung für Nieder¬
tigt werdenmüssen ,nichtgen¬
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Pensionierungen .DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesM .Grava¬
demAnsuchendesMagistrats¬
OberkommissärsDr .AugustSternu .
des Zeugartes imstädtischen
Waffen - MuseumAndreasRippe

umVersetzungin denbleibenden
Rustan Folgegegeben
StädtischeStraßenbahnen.Inderheutigen

SitzungdesStadtratesberichteteM.
Straßer über die Instradierungenan¬
läßlichder EröffnungderSine
Klosternburgerstraßeu .beantragte

zuzustimmen,dasdirekteWagenvon
SimmerungüberdenSchwarzenbergplatz
u .denFranzJosefQuaizurUnteren
u .OberenAugartenstraßeu .Kloster,
neuburgerstraße ,sowiePendelwegen
vonDöblingdurchdieVirolgasseu .
PorzellangasseaufdasStockgeleise
der innerenWipplingerstraßeu .vom
TagederBetriebseröffnungaufder
Linie ,BillrothstraßeGrinzingstandel,
magenvomSchottenthordurchdie
Nusdorferstraßeu .Billrothstraßenach
Grinzinggeleitetwerden.Fernersei
zugestalten ,daßsowohl ,diezuerst
genanntendirekten Motorzüge ,als
auch die bereits vortragsmäßig
instradiertendirektenMotorzuge
SimmeringSchwarzenbergplatz¬

RungstraßePorzellangasse ,nurbis
zurRemiseSimmeringI verkehren,u .
daßdie letztgenanntendirektenM.
vorzügedurchwegsnurbiszum
FranzJosefBahnhofgeleitetwer¬
den ,wenndie hiedurchin derTeil¬
streckezwischenSimmeringRemis¬
undII entfallendenMotorzüge
ne Anschlussean denRadiusLand¬

straßeHauptstraßein Verkehrgesetzt
werden .DenAntragenwurdezugeste¬

EinJubiläumdesS .R .Grünback.
VorEröffnungderheutigen

StadtrathSitzungbeglückwunsch,
te v .B .Strobachnamensderver¬
sammelten Mitglieder des Stadt¬
rathesdenS .SebastianGrambeck
zurFeierdessen20jährigenThä¬
tigkeit als Gemeindemnationur
für welcheGlückwünschederGe¬
feierte in gerührtenWortendank,

te
der Konksbestandderstadt¬

Gaswerke .In der heutigenStad¬
ratssitzunggibt derVorsitzende
v .B .Strobachbekannt ,daßder

derzeitige Lanksbestandimstad¬
Gaswerke ca 196400 Meterent¬
ner Con 320 Meinentur

Bergeu .6190Metercentner
Briefe beträgt ,worausher¬
vorgeht ,daßmit Rücksichtauf
diese großen Quantitaten Cras
jetztambestenzubeziehenist .

DieAusgestaltungderStadtbahnen ,
deckungen .NachdemdieArbeiten
für dieDonaukanallederStadt
bahnbeendigtsind ,gehtdieGemeinde¬
daran ,die durchdieseArbeitenzur
störten Gartenanlagen ,wiederin
Standzusetzenu .entsprechendzu
verschonen ,des StadtgartenIn¬
spektorathat auchbereitsPläne
hiefürausgearbeitet.DieVertrete
derStadtbahndirektionu .derKom¬
missionfür VerkehrsanlagenhabenaberentschiedendagegenStellung
genommenn,daßein Teil derStadt¬
bahnendeckungfürGartenanlagen
in Anspruchgenommenwerde .Einen
gleichenStandpunkthabendiese
Vertreter ,auchgegenüberden
längstfertig gestelltenPro¬

für gartnerischeAusgestaltung
derRossauerländeu .derStreckebei
demeingewölbtenWienflussezwischen
Margarethengerteu .harthausergasse
eingenommen .In allendiesenFällen
hatteüberdieStadtbahnendeckung
eine30bis 45emhoheErdschichte
mit Rasenflächenu .nicht tief Wur¬
zel fassendenGestrauchenzuliegen
kommensollen .In dieserWeise
wurdenin den letzten Jahren
sehrviele Gartenanlagenüberder
Stadtbahnendeckunghergestellt ,ohne
das die Stadtbahn - Direktioneine
Einwendungerhobenhätte .Der
Stadtratbefasstesichinseinerheu¬
ligenSitzung ,nacheinemBerichte
desM .Bielolarek ,mitdieser
Angelegenheit ,u .zw .zunächstins
besondere ,mitderGarten-Herstel¬
lung amFranz Josef anzwi¬
schenSchottenringu .Resanbrücke
u .gelangteentsprechend ,den
AnträgendesBerichterstatterszu
folgendenBeschlüssen.

DasProjektfürdieWiederherstellung
der durchdenBauderDonaukanal,
linie derStadtbahnzerstörtenGar¬
tenanlagen ,auf demFranzJosef
MaiinderStreckevomSchotterung
bis zurResanbrücke,wirdgeneh¬
migt .Solltees technischunmöglich
sein ,das Projekt in dergeplanten
Weiseauszuführen ,soistdasselbe
entsprechendabzuändern .Der
StadtratsprichtjedochseinBedauern
aus ,daß von Seite derStaatsver¬
bahnverwaltungderGemeindeWir¬
in derletztenZeitvielfacheHinder¬
nissein denWeggelegtworden
dieGartenanlagenüberu .langs
denEindeckungenderWienerStadt
bahnin der bisherigenWeiseent¬
sprechenddenWünschenu .Bedürf¬
nissendengesantenBevölkerung



auszugestalten.DerMagistratwird
daherbeauftragtdiesdieKommission
fürVerkehrsanlagen,u .demEisen¬bahn- Ministerzur Kenntniszu
bringenu .denRechtsstandpunkt
der Gemeinde,wonachihrRecht,
dieStadtbahneideckungengart
mrischauszugefallen,außerallein
Zweifelstehe ,mitallenNachdruck
zurGeltungzubringenu .den
Klagewegzubetreten.DieVerbre¬
terungder Fahrbahnum140m
wirdvorbehaltlichderZustimmung
des Stadterweiterungsfondesge¬
nehmigt.DasneueEinfriedungs¬
gitter ,u .eineisernesGitter
ähnlichjenemumdenKinderpartimBez .LandstraßeaufBenckel
ist gleichzeitigmitderAusge¬
stallungderübrigenParkanlage
in die neueAbfindungsgrenz¬
d .d .140mhinterderjetzigen
Parkgrenzeaufzustellen.Hiebei
ist jedes untMehrauslagen
verursachendeProvisoriumunbe¬
dingtzuvermeiden.DieVorhandlun¬
genwegenVerlegung,bezw.Ver¬
setzungderindemGartenstreifen
zwischenTrottoiru .Gehaltebefind¬
lichenObjektesindsoforteinzuleitenu .mitdergrößtenBeschleunigung
durchzuführen.Solltensichwegen
VerlegungderFinanz -u .Polizei¬
Wachstubenu .desTelephongebäude
größereSchwierigkeitenergebenoderfürdieGemeindegrößere
Auslagendadurcheinstehenkön¬
nen ,so ist vonderVorlegung
dieserObjekte,dermalenabzuse¬
hen .FürdieKostenderWieder¬ansetzungderGartenanle¬
ist in Präliminarpro1903ein
tragvon50000R .einzustellen.
derMagistratwirdjedochbeauftragt,

einerzeitdieTatsachlichenAus¬

lagenderCommissionfürVerkehrs.
anlagenzu LandesStadtbahn
unternehmensin Anrechnungzu

bringen .
derselbeStadtratberichteteüberdie

VermietungderüberderStadtbahn
gelegenenFlächenindenBezirkenInnereStadtu .Alsergrund,u .stellte
folgendeAntrage:Eswäreandie
CommissionfürVerkehrsanlagen
in WiendieAufforderungzurich¬
tenn ,dieoberhalbderStadtbahngele¬
genenFlächen,inderStreckevonder
NationSchottringflußaufwärtsehe¬
sen vollständig zuräumen ,und
insbesonderedieaufstädtischenGrim¬
denbefindlichenPlankenzuentler¬
nen ,nachdemdemBahnunterneh¬
menlediglichdieServitutderdul¬
dungdieHerstellungunddesBe¬
standesderBahnanlagezusteht.
der Commissionfür Verkehrsanla¬
genwärefernerfolgendesmitzu¬
theilen :dieGemeindeWienmus
betonen ,daßin derStreckevonder
haltestelleSchottenenFlußauf¬
wärtsder CommissionfürVer¬
kehrsanlageneinRechtzurVer¬
miethungderüberderBahnanla¬
gebefindlichenGrundflächen,über¬
hauptnichtzusteht ,weildieseFlachen
imEigenthumderGemeindesind
u .demBanternehmenlediglich
die Servitut der Bahnanlagezu¬
steht ,diezwischendemNebenung
undder haltestelle Schotterung
befindlichenGrundflächenwird
die Bahnunternehmungaberwie¬
der nur insoweit vermietenkön¬
nen ,als nicht die derGemeinde
zustehendeBenutzungdieser
Grundflächenzuöffentlichen,beza¬
CommunicationszweckenimWe¬
gesteht,weshalbindieserStrecke
eine wachungen mit zu

stimmungderGemeindeerfol¬
genkonnte .DieGemeindeWien¬
kannvorläufig einerVerwen¬
dungderüberderStadtbahnein¬
deckungzwischendemNebenring
undder Stefanbrückegelegenen
Flächenzuanderen,alsöffentlichen
bezirCommunicationszwecken
nichtzugeben.Siewärejedochge¬
neigt ,dieVermuthungderEinde
ckungsflächenzwischenderStefan
brückeder NationSchottenring
in Erwägungzu ziehen ,wenn
nachEntfernungderdaselbstbefin¬
lichenBauplantenundBeendigungdernothwendigenNiveauRezu¬
lierungenmöglichseinwird ,sich
einerseitseinBildüberdenindie
serStreckesichentwickelndenVer¬
kehrzuverschaffen,undanderer¬
seits die asthetischeWirkungder
Aufstellung vonKa- ¬u anderenderartigenGebäuden
zubeurtheilen.DieGemeindeWien¬
mußdahervorallemdasdringen,
deErsuchenstellen ,daßdieBauplan¬
kenlangderganzenStadtbahnli¬
niesobaldalsmöglichzurLütter,
nunggelangen .DieseAnträ¬
g werdengenehmigt

WienerStadtrath
Sitzung am30 .Juli 1902 .

Vorsitzender:v .B .Strobach¬
S .R .Gottbauerbeantragt,dieEr¬
höhungdesWasserbezugesfürdie

u .v .LandesfindesanstaltWährung
Gersthoferstraße8793von50l .auf
85undfür dieZeitvom1/103
jedenJahresauf95l .proTagzu
bewiligen .( Angenommen .

die mit 1 .August1902erfolgen ,
de Einführungvonweiteresechs
Ordenschwestern Canzlerinne¬
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MissionariumMarienimAnnanachderBrigittenanlande,imeintenKlosterzuEichgraben,alsEr¬BezirkeBrigittenau14472.20bsatzderausscheidendenweltlichenbewilligt .WärterinnenaufderFrauenabthei¬NacheinemBerichtedesM.WeiterlungimWienerBürgerversor¬wirddieEinführungderBespritzunggungshausewirdgenehmigt. derGürtelstraßeamäußerenGerteldemvomS .R .BuschvorgelegtenvonderGoldschlagstraßebiszurHernacherProjektefür denKanalbauam Hauptstrafe,aminnerenGürtelbisFundsturm,HundsturmerplatzezurLeichenfelderstraßemitSchlauch¬undin derBrauhausgasse,mit trommelwagenunterVerwendungeinemAnschlüsseinderJohannes¬vonWasserausderWienthalwasser¬gasseim5 .BezirkKostenerforder¬leitunggenehmigt.DieKostenstellennisvon28600wirdzugestimmt. sich auch 3000 .DasBau¬Angenommen. )
angewiesen,ein ProjektfürdiefüreineGasmolorenanlageBespritzungdesrestlichenTeilesdeszurZuckerlingerzeugungimstädt¬GürtelsunterausschließlicherBe¬DepotderStraßenpflege,5 .Sieben¬nützungvonWientalwasservor¬brunnenfeld3werden2700kbe¬ zulegen .willigt.MitdieserAnlagesoll ,der S .R .BilowebeantragtganzeBedarfanHäckerlingfür dasProjektfürdieVerlegungallestädt.RegiepferdeinWien,er¬vonTelegraphenresp .Telephonka¬zeugt werden .

ben zur Feuerwehren ,K .R .GrabebeantragtdemGe¬regulierungs-u .Jochuellenlei¬meinderathezuempfehlenzu tungszweckein der Streckeheu¬denbisherfürdasstart .Arbeits¬
erwehr - Antra - Rathausundvermittlungsamsystemisierten MisselgassePreisesowie4dieverstellen2weitereDiener¬fürdieHerstellungeinerLuft¬stellenmiteinemJahresgehalteleitunginderStreckeReservor¬vonje 1000Mzusystemisieren. Schmelz-MisselgassemiteinemAngenommen . )
Kostenerfordernissevon67000S .R .Buschberichtetüberdie zugenehmigen.Angenommen)StellungnahmederGemeindeWien¬

derselbeStadtrathberichtetzudenProjektenderStadtgemeindeweiterüberdieFragederfürBadenfürdieHerstellungeines dieUnglergasseprojektiertenUnrathRohrLandesin derHoch¬Breitevon12auf16undstraße,Mitterberg-undFlemming, beantragtmitRücksichtdarauf,passe .DievomReferentenbene¬
daßdieseVerbreiterungunver¬tragtenLautelen,welchedurchhältnismäßigeKostenverursachendieÜberführungderWienerHoch¬würde,da3HäuservollständigquellenleitungdurchdieseRohr¬eingelöstwerdenmüßten,diebeiclage bedingt werden , behaltungeinerBreitevon12,wer zumBeschlusseerhoben . welche ohne Ver¬Nacheinemtrage desR. lungdergegenwärtigenStra¬aßerwerdenfür dieMaka¬sterbreitebedeutet .(genommen)der derselbebeantragtfürdie

AuspflichtungvonÜbergangendenaltestellenderStadtStra¬
senbahnenamBurg-Franzen¬undSchottenringim1 .Bezirke
8876f28xzubewilligen(Augen,

Schließlichbeantragt.Billa¬
wolldemVerkaufdesfürdie
LondonerKunstgewirklicheAus¬
stellungvonKarlHeilmannge¬maltenBildesderStadtWienam
eineenglischeEisenbahnfirmer
zuzustimmen.(Angenommen)
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WienerStadtrat
Abendsitzungvom30 .Juli1902Machinder,v .B .Strobach¬

NacheinemAntragedes S .R.
OppenbergerwirdfürRemorie.rungsarbeitenimPart .Hause
LeopolstadtoderUngartenstraße
16 .derBetragvon1040728tbe¬

willigt .
DieHerstellungeineinen

BaggerschenfürdasstädtischeKo¬
raubenRoseerfordern2500
wirdgenehmigt

den konte derInternation
natenFischerAusstellungwie¬
1902 werdenfür Ausstellung
ckeaufdemPlatzederSection
derhandwirtschaftlichenGesell¬
schaftimPrüterfürdieBau¬dieAusstellung( 14Tagetäglich
2000l Wasserunentgeltlichüber

lassen .dem .MinerAnaturSchen¬
Auswird ,das großeSchwimassen
desstädtischenKnabezurAb¬großen

haltungdes Wittschimmenam
9 .Augustvon - 7Uhrabund
am10 .Augustvon2 Uhraber
kostfreiüberlassen .

NacheinemBerichtedesH .R.
hölzwirdfürbaulicheHerstellun¬
genimSchulhauseLöblingSilber¬
gasse2 Banconsensertheilt .

das vomS .R .Appenbergervor¬
legio für die¬
nerische AnstaltungdesPlatzes
umdie Jehn - KircheinKaiser¬
müsten und mit einem Koster¬

von 890 ge¬
soll dieserBetragimhabener

Präliminarepro 1903sicherge¬
stellt werden .

derselbeStadtrathbringtzur
kenntnis ,daß dasEisenbahn¬
MinisteriaminÜbereinstimmig
mit demRandpunktederGemeinde
Wien den Banconsens für daß
vondie priv .KaiserProd .Nor¬

projektierte Peter¬
vonWienerVorbahnhofever¬
weigerthat .K .K .Rauerbeantragt ,daß
Projektfür denKnabeninder
AngeliefergassezwischenEitel¬
bergerundElßlergasseimBezir¬
Rudolfschein mit einemKo¬
steuerfordernisse ,von3500Mzuge¬
nehmigen .Angenommen. )

für ReicherstellungvonSan¬
man ,Riesen ,u .Übergangen
in Straßen des BezirkesHietzing

werden 1253422bewilligt .
R .R .Brennersbeantragt ,da

ProjektfürdieöffentlicheBeleuch¬
tung der zu eröffnenden
vergassezwischenderAlten¬
straße u diesenbachgasse ,sowie
der verlängerten Graumanngasse
im Bezirke Rudolfsheim mitein
jährlichenKostenerfordernissevon
344für Gasverbrauchzugeneh¬

migen .( Angenommen. )
Gegendie Entscheidungder

StatthalterüberdenReceßder
GemeindeWieninAngelegen¬
heitdesBeitrageszuhand -und
ZugkostenfürReparaturen
an der Pfarrkirchein demPfarr¬
hofein Rudolfsheimwirdder
Ministerial - Recursergriffen .

S .R .Grabebeantragtfür
die LegungvonRohrenderHoch¬
Quellen ,leitung in den Be¬
zirten Leopolstadt ,Landstrafe
WiederMarchitz ,Altergrun¬

2

Sitzung Germ .Währungund
Brigen Betrage in¬
sammthofevon1020zube¬
willigen .Angenommen

Das von Grafvorgelegt
Projekt für denKanalinder
PfenniggelassezwischenThalia¬
u .herstraße im BezirkeOtta¬
Kriegkosten 700wirdge¬

nehmigt .
ZurVerwegelungdesPfarr¬

springelderPfarrkirchezurEr¬
höhungdes heil .KreuzerinAlt¬
kriegwirddieZustimmigertheilt .

die Schadloshaltung für den
zur StraßeabzutretendenGrund
bei der RealitätFriedrichKaiser¬
gasse17EckederReinhartstein¬
gasse per 7745in wirdmit
301per in bestimmt .Angenommen)

R .R .Jatzkabeantragtdie
BaulinefürdieJageschloßge¬
se ,zwischendieVerbindungsbahn¬
der Lagerstraße derart zu
bestimmen ,daß dieselbe eine
Breite von15merhält .Fürdie
ReinlichnergassezwischenIn¬
schlos -und Bragsgassewird
eine solchevon10mfestgesetzt .
Außerdemwerdenfür dieerste¬
re in einer Strecke beider¬
seitige undfür die letztereTheil ,
weise 10 und theilweise 5m
breite Vorgartenvorgeschrieben.
die Herstellungeines 240m

langenRohrstange ,derHochver¬
leitung im GutdorferBa¬
wird mit einem Kostenbetrage
vom2150 r bewilligt .

demvomS .R .D .Deutschmann
vorgelegteStiftbriefzurGeorg
Clara Volkschen Anstif¬

tung wird zuge¬
stimmt .



Concurrienschreibung für
in Arzensstelle für dieerste
HilfeleistungbeiUnfällenund
lötzlichen Erkrankungenvon
PersonenaufdemCentral-Vieh¬
märkteund im Schlachthausezu

2 .Märzan denHauptmarktlagen
der Woche( dermalenMontag,
dinstagundDonnerstagwird
vonder GemeindeWieneinprak ,
tischerArztals Inspektionsartbe¬
stellt .Bewerber ,welcheDoktoren
der gesammtenHeilkunde ,und
zur Ausübungder PraxisinWien¬
berechtigtsein müssen ,habenihre
mit einem Kronenstempel verse¬

herrnGesuchein derMagistrat¬
AbtheilungimRathhausebisläg¬
sindMittwochden20 .August
1902mittags 12 Uhrzuüberrei¬
chen ,dieDienst-Instruktion
kann .Magistrats Abtheilung
und im Stadtphysikate unge¬
sehenwerden .

ParzellierungderGumpendorferSa¬
ferne .InderletztenSitzungdesStadt¬
rates berichteteM .Hörmannüber
eine Eingabedes Consortungsfür
denVerkaufderWienerKasernen¬
gründe ,umParcellierungderArea¬
der GumpendorferKaserneauf22
Baustellen .DemParpellierungsan¬
suchenwurdeunterderBedingung
Folgegegeben ,dasderzurVerbrei¬
terung derGummendorferstraße ,
Kasernengasseu .Schmatzhofgasse
ten zur Eröffnung derpro¬
jektiertenGassenu .desprojektierten
offentlichenPlatzes ,hinsichtlichdes
letzterenbis 23mvonderBauline
entfallendeGrund ,imrichtigenSi¬
vern an die Gemeindeabgetreten
wohieherleistet ,dieGemeinde
keineSchadloshaltung,nurfür
einen Satzgrund in Ausmaß

von 1622
vergütet .

Apangeheu .städtischeStraßen¬
bahn .M.Hörmannberichtet ,in
derletztenSitzungdesStadtrates
über das AnsuchenderEisenbahn¬
Gesellschaft Wie- Abhangumer¬derStadtStraßenbahn1

stellungeinesStockgeleisesvor¬
demApenbahnhofe .DieDirektion
dieserGesellschafthatnämlich
bekanntgegeben ,daßsie imIn¬
teresse ihres Unternehmensan¬
die EinstellungdesVerkehres
WienAbgangbahnhof-Hauptzoll

amt schreiben müsse .AlsGrund
hiefür wirdangegeben ,daßsie
nicht nur die namhaftenZugsor¬
derungskostenfür dieStock¬
Wien- Hauptzollamtalleinzu
tragen ,sondern auch nochfür
die Benützungder Geleiseder
Wiener Verbindungsbahnein
nicht unbeträchtlichesPauschalezu
zahlenhabe ,wogegendieEinnahme
voll u .ganzvonderWiener
bindungsbahnbeanspruchtwerden .
MitRücksichtaufdiesebeabsichtigte

EinstellungdesVerkehreshatdie
genannteDirektiondieAnlage
einesStockgeleisesvordemAnfang
bahnhofu .die Verbindungder
selben mit derStraßenbehal¬
Reimwegdurch dieFleisgasse
angeregt .DajedochdieAnlage
einer dortigenStockgeleises ,um

Bauvertrag mit Simensu .halbe
nicht vorgesehenist ,müßtedieselbe
auf Betriebskostenstattfinden .
AuchwurdebereitsdurchdieProf¬
nungderStraßenbahnlini,Kloster,
neuburgerstrafeeineVerbesserung
des Verkehrs auf demReimweg
herbeigeführt.DerStadtrathatdaher
beschlossen,dieAnlageeinesStock¬
geleisesvordemBefehlder

Eisenbahn eingange

derMagistratwirdbeauftragt ,das
Erforderlichezuveranlassenn ,daßzwi¬
schenderBetriebsleitungderstädt .
straßenbahnenu .derEisenbahn¬
WienAschungeinÜbereinkommen

get were ,daß der¬
peditionsleiter ,derRemiseSimmerung
durchdie LeitungdesBahnhof
VonderEisenbahn-Gesellschaft
Wienung von der bevorste¬
hendenAnkunft,starkbesetzterZüge
rechtzeitigin Kenntnisgesetztwird
umdenVerkehrin derRichtung
Simmering - Reinigzuver¬
stärken .Esan dasEisenbahn¬
Ministeriumwirherangetreten
umdiebeabsichtigteEinstellung
des VerkehrszwischendemAug¬
bahnhofeunddemHauptzollamts¬
bahnhofhintanzuhalten .

Schulbar .DerStadtrathhat
das vomR .R .Holzvorgelegte
Detailprojekt für denBauer
SchuleLöbling ,Weinbergasse
Krimin genehmigt .DieKosten
stellensichauf228000.derRo¬
bar ist nochimJahre 1902aus¬
zuführenu .dasHausunterdoch
zube der ganze Bauha¬
bis 31 .August1903vollendetzu

sein .

KriegerdenkmalbeiKönig¬
gratz .DerStadtrath hatdem
konntezur Errichtungeines
Kriegerdickmalesfür dieim
Jahre1866beiKöniggrätzge¬
fallenen Krüger desRegiment
HochzuDeutschmeisterNo4über
Antrag des K .R .Braumnißeine
nachEnthüllungdesDenkmalig
flüssig zu machendeSub¬
tion von 1000rbewilligt .
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